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Abonnement :
70 Pfennig monatlich .

Bringerlohn 20 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſt⸗
gufſchlag M. . 42 pro Quartal .

( Badiſche Volkszeitung. )

In ſerate :
Die Colonel⸗Zelle . 20 Pfg .
Auswärtige Juſerate . 25

der Stadt Mannheim und Umgebung .

Unabhängige Tageszeitung .
Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Telegramm⸗Adreſſe :
„ Jburnal Mannheim “ “

In der Poſtliſte eingetragen unten
Nr . 2821 .

( Mannheimer Volksblatt . )

Telephon : Redaktion : Nr . 377.

6 Expedition :Nr. 218.

Geleſenſte und verbreitelſte Zritung in Mannheim und Amgebung. E 6 , 2 . ieee ,
—

Nr . 305 . Dienſtag , 29 . Oktober 1901 . ( Mittagblatt . )

Die geſetzgebenden Faktoren und der

Solltarif .
Die Ausſchüſſe des Bundesraths ſollen die

erſte Leſung des Zolltarifs ohne erhebliche Aender⸗
ungen beendet haben . Dieſe Meldung ſteht in erfreulichem Gegen⸗
ſatz zu der dieſer Tage aufgetauchten Behauptung , die bisherige
Berathung habe nur dem Jolltarifgeſetz gegolten , in den Tarif
ſelbſt mit ſeinen faſt 1000 Poſitionen aber ſeien die Ausſchüſſe
noch gar nicht hineingeſtiegen . War das wieder einmal einer der
Strohhalme , an welche ſich die Obſtruktioniſten zu klammern
ſuchen “ Auch wenn die Nachricht zutreffend geweſen wäre , würde
ſie übrigens diejenigen , denen ſie zur Freude gereichte , noch keines⸗
wegs zu der Hoffnung auf eine weſentlich verſpätete Vorlegung
des Zolltarifentwurfs an den Reichstag berechtigt haben . Die
einzelnen Poſttionen ſind in jahrelanger Arbeit — und , wie

man weiß , nicht nur am grünen Tiſche — ſo gründlich und all⸗

ſeitig erwogen , daß eine ſachliche , ohne die Tendenz verzöger⸗
licher Einreden geübte Nachprüfung nur verhältnißmäßig wenige
Korrekturen vorzunehmen haben wird . Kurz , die Anſicht bleibt
heſtehen , daß der Reichstag bei ſeinem Wiederzuſammentritt am
Ende des nächſten Monats die große Aufgabe vorfindet . Damit
wird auch für die breite Oeffentlichkeit an die Stelle des Wort⸗
gezänkes der Kampf der That treten .

Aus bekannten Gründen iſt das Anſehen des deutſchen
Reichstags in den Augen des Volkes arg geſunken . Jetzt winkt
dieſer Körperſchaft die Möglichkeit , ihre volle Bedeutung im po⸗
litiſchen Organismus der Nation wieder zur Geltung zu bringen .
Von rechts und links werden wir belehrt , daß es ſich bei der
Zolltariffrage längſt nicht mehr um einen bloß wirthſchaftlichen
Intereſſenſtreit handle , ſondern um eine fundamentale politiſche
Auseinanderſetzung von verhängnißvoller Tragweite . Soll
Deutſchland ein Induſtrieſtaat oder ein Agrarſtaat ſein ? ſoll
das Bürgerthum oder das Junkerthum in ihm die Herrſchaft
haben? — ſo formulirt man das Problem dieſes „weltgeſchicht⸗
lichen Augenblicks “ , und jede der beiden Seiten bezeichnet den
Sieg der anderen als gleichbedeutend mit dem Ruin des Vater⸗
landes . Wäre die Frage wirklich ſo geſtellt , dann möchten die
Peſſimiſten nicht ganz Unrecht haben ; denn wie immer der Kampf

agusginge , er würde enden mit einer berderblichen Zerreißung der
Natfon , wobei es zugleich an mehr als einem tertius gaudens

nicht fehlen würde . Glücklicherweiſe iſt jene Frageſtellung eine
guf leidenſchaftlichen Uebertreibungen aufgebaute Abſtraktion ,
ber gegenüber der Reichstag berufen iſt , die Dinge auf das wirk⸗
liche Maß zurück⸗ und zugleich den Beweis zu führen , daß die
Frage der wirthſchaftlichen Zukunft unſeres Vaterlandes durch
die Verſtändigung zwiſchen den verſchiedenen Beſtand⸗
theilen der Nation , nicht durch ihr Auseinanderreißen
gelöſt werden kann und muß .

Wird der Reichstag dieſer Erwartung entſprechen ? Wir

hoffen und glauben es . Mit der Thatſache , daß im Reichstage
eine Majorität für einen verſtärkten Schutz der nationalen Pro⸗
duktion vorhanden iſt , iſt freilich noch nicht viel bewieſen ; ſie
konſtatirt nur eine weitgehende Unzufriedenheit mit der bis⸗
herigen Bemeſſung dieſes Schutzes , läßt aber im Zweifel , ob

ſich die Majorität auch poſttiv über eine Neuregelung einigen
wird . Die heftige Fehde , welche erſt jüngſt zwiſchen Organen
der Landwirthſchaft und der Induſtrie ausgefochten wurde , muß
in dieſer Beziehung allerdings ernſte Beſorgniſſe wecken . Aber
ts iſt eine günſtige Fügung , daß wenigſtens zwei der zu der
Majorität zu rechnenden Parteien des Reichstages , das Zentrum
und die Nationalliberalen , vielleicht auch die Reichspartei , dar⸗
auf angewieſen ſind , dieſe Gegenſätze in ſich ſelbſt auszugleichen .
Damit wird ſich von ſelbſt ein Schwergewicht eigeben , das auch

die Mehrheit der Konſervativen in die Bahn der vielerwähnten
Verſtändigung auf mittlerer Linie ziehen wird . Man möchte
ſagen , daß es ſo kommen wird , weil es vernünftigerweiſe nicht
anders kommen kann .

Und weil dem ſo iſt , ſo wird die Majorität das Verdienſt ,
das ſie ſich um das Vaterland zu erwerben berufen iſt , noch er⸗
heblich ſteigern können , wenn ſie von vornherein auf möglichſt
baldige Erreichung des Zieles bedacht iſt . Darf man die ge⸗
waltigen politiſchen Perſpektiven , mit denen eine ſkrupelloſe
Agitation die Bevölkerung zu ſchrecken ſucht , als leere Hirn⸗
geſpinnſte anſehen , ſo kommt bei dem Zollſtreit immerhin eine

ſchwerwiegende politiſche Seite inſofern in Frage , als eine län⸗

gere Dauer der fanatiſchen Verhetzung , welche nun ſeit Monaten

landauf , landab betrieben wird , nicht ohne ſchweren Schaden
für die ganze Entwicklung unſeres politiſchen Lebens bleiben
würde . Je früher deshalb der Abſchluß des Zolltarifgeſetzes ,
um ſo größer der Gewinn für das Vaterland . Die Majorität
wird ſich mit dieſem Gedanken um ſo tiefer durchdringen müſſen ,
als ihr eine bis zum Aeußerſten entſchloſſene Oppoſikion gegen⸗
überſtehen wird .

Politiſche Ueberſicht .
Mannheim , 29 . Oktober 1901 .

Die feierliche Conſecration des Biſchofs Benzler

wurde geſtern Morgen in Metz , wie ſchon gemeldet , in der Kathe⸗
drale durch Biſchof Korum vollzogen . Die Kirche war von etwa
2000 Menſchen gefüllt . Abordnungen von Kongregationen und

Schulen und faſt die geſammte Dißzeſangeiſtlichteit waren an⸗

weſend . Von den Behörden ſah man die Spitzen der Ortsbe⸗

hörden , den Grafen Häſeler , den Gouverneur v. Stötzer , den
Stadtkommandanten Grafen Wedel u. a. Geführt von Biſchof
Korum , geleitet von den Biſchöfen Fritzen und Schrod , betrat
um 7½9 Uhr der Biſchof die Kathedrale . Biſchof Korum betrat
als Konſekrator den Thron aus weißem Damaſt und nahm dem

Konſekranden das ſogenannte Examen ab, deſſen Fragen Benzler
jedesmal durch Erheben vom Seſſel und Lüften des Baretts be⸗
antwortete . Korum zelebrirte darauf unter Aſſiſtenz von Fritzen
und Schrod die Meſſe . Nach der Litanei erſchienen Fürſt Hohen⸗
lohe mit Gefolge , Staatsſekretär v. Köller und Unterſtaatsſekre⸗
tär Dr . Petri , die links vom Hochaltar Platz nahmen . Benzler
empfing jetzt die Kommunion und wurde dann mit Oel geſalbt ,
ſein Haupt mit einem weißen Tuch umwunden , ebenſo die

Hände , deren Innenflächen geſalbt wurden , darauf wurden

Biſchofsſtab , Handſchuhe , Ring und Mitra des neuen Biſchofs
von Korum geſegnet . Nach dem Evangelium opferte Benzler
Korum als Konſekrator zwei brennende Kerzen , zwei ſilberver⸗
goldete kleine Brode und ein Fäßchen Wein . Alsdann wurde er

auf den Thron geleitet und empfing die Huldigung des Dom⸗

kapitels und der Dechanten , nachdem er von den drei Biſchöfen
den Bruderkuß und von Korum den Segen erhalten hatte . Dar⸗

auf hielt Benzler , umgeben von allen Prälaten , an der oberſten
Stufe der Treppe zum Hochaltar eine Anſprache , zuerſt in fran⸗
zöſiſcher , dann in deutſcher Sprache . Er bat um Gehorſam und
Vertrauen und bemerkte , daß er das ſchwere Amt nur angenom⸗
men habe , nachdem der Papſt ihn an ſeine Benediktinerpflicht er⸗
innert habe . Er ertheilte alsdann Allen den biſchöflichen Segen
und hielt einen Umzug in dem Dome , worauf er den Statthalter
und den Staatsſekretär durch Verneigung und Händedruck be⸗

grüßte . Seine Erſcheinung , ſeine fromme , einfache , aber würdige
Haltung erweckten ihm bei Allen Zuneigung . Zum Schluß
formte ſich die Verſammlung zu einer Prozeſſion , die ſich zum
biſchöflichen Palaſt bewegte . Unter den auswärtigen Gäſten
fielen beſonders der Abbas Primus der Benediktiner , der Graf

Hümplinden aus Rom , die Benediktineräbte von Beuron und der

belgiſchen Niederlaſſung ſowie Graf Spee von Maria⸗Laach auf .
Der Sängerchor des Prieſterſeminars begleitete die Feier mit

vorzüglich vorgetragenen Geſängen . Die Schulen ſind heute
Vormittag geſchloſſen , die Privathäuſer , auch die der evange⸗
liſchen Einwohner , meiſt beflaggt . Das Feſtmahl , das Biſchof
Benzler den Spitzen der Behörden , dem Domkapitel und dem

Feſtausſchuß gab , zählte 80 Gedecke und war um 4 Uhr zu
Ende . Fürſt Hohenlohe , Staatsſekretär v. Köller , Unterſtaats⸗
ſekretär Dr . Petri , Stadtkommandant Graf Wedel , General⸗
oberſt Graf Häſeler , Diviſionskommandeur Prinz Reuß nebſt
den übrigen Spitzen nahmen daran theil . Der Statthalter und
die übrigen Herren aus Straßburg reiſten mit dem Schnellzuge
um 6 Uhr zurück .

Ueber die Krankheit des Königs von Englaud

wird den „ Münch . N. . “ aus London gemeldet : „ Reynolds Weekly

Newspaper “ hört aus höchſt zuverläſſiger Quelle , daß König Eduard

wirklich an Kehlkopfkrebs leidet . Der Spezialiſt für Kehlkopfleiden ,

Profeſſor Semon ſoll bereits drei Operationen vorgenommen haben ,
die Stimme werde aber mit jeder Woche heiſerer . Der König darf
nicht mehr rauchen und nur , wenn abſolut nöthig , ſprechen . Das

Gewächs , woran der König urſprünglich litt , war Papillar⸗

geſchwulſt des linken Stimmbandes und wurde dreimal entfernt .

Letzte Woche wurde Nachts wegen großer Athembeſchwerden eine ſo⸗

fortige Operation nöthig ; ſie konnte aber nur zeitweilige Erleich⸗

terung gewähren , da das verletzte Epithelium ein neues Krebs⸗

gewächs zeigte . Ernſte Entwickelungen werden befürchtet ; der König
werde die Krönung kaum erleben . Eine andere Meldung über die

Erkrankung des Königs beſagt noch : Dem König mußten mehrfach
im Kehlkopf zu verſchiedenen Malen blutige Eingriffe vorgenommen
werden . Die krebsartige Wucherung ging aus vom linken Stimm⸗

bande , drei Mal wurden dort Wucherungen entfernt . Die ſommerliche

Reiſe des Königs von Dänemark hatte als Hauptzweck den , in aller

Stille auf Schloß Fredensborg eine Anzahl franzöſiſcher und deutſcher

Spegzialiſten zur Unterſuchung heranzuziehen . Bei der jüngſten be⸗

unruhigenden Erkrankung des Königs handelte es ſich um eine

Wucherung , die ſo ſchnell um ſich gegriffen hatte , daß ſie den König

beinahe des Athems beraubte und daher aufs Schnellſte entfernt
werden mußte . Auf beſonderen Wunſch des Königs wurden trotz des

raſchen Fortſchreitens der Krankheit die Beſtellungen für die

Krönungsfeier nicht zurückgezogen , um keine Unruhe im Volke zu er⸗

regen . In Hofkreiſen hat man freilich vielfach ſchon die Aeußerung
fallen hören , Eduard VII . werde dieſe Feier kaum noch erleben , da

die Stimme des Königs von Woche zu Woche einen immer rauheren
Ton annimmt .

Aus der Familie der Königin Draga .

Das „ J . W. . “ ſchreibt : Die Belgrader Blätter bringen allerlei

Andeutungen über einen argen Skandal , der ſich kurz vor der Abreiſe
des Königspaares aus Niſch in einem dortigen Kaffeehauſe zugetragen

hat . Es iſt gleich zu Beginn aufgefallen , daß die ſerbiſchen Blätter

mit der ganzen Sache ſo überaus zart umgegangen ſind ; ihre Zurück⸗

haltung erſcheint aber begreiflich , wenn man bedenkt , daß die Haupt⸗

helden der vielgenannte Thronfolgekandidat Leutnant Nicodem Lun⸗

jeviza und ſein Neffe , ein Leutnant Petrowitſch der Sohn der älteſten

Schweſter Frau Dragas , waren . Die beiden jungen Herren machten

ſich den Spaß , in angeheitertem Zuſtande vor ihren Vorgeſetzten in

Hemdärmeln Billard zu ſpielen . Ein anweſender Hauptmann machte
eeeeeeeeeeee

In Jeſſeln erſter Liebe .
Roman von Hans Richter .

( Nachdruck verboten )
82) ( Fortſetzung . )

„ Ich begreife nicht recht , wie ſich das thun ließe , wenn ich —

was ja ganz ausgeſchloſſen iſt — auf eine ſo ungeheuerliche Zu⸗
muthung eingehen könnte ! “ erwiderte der Oberförſter und zwang ſich
noch immer , kalt zu bleiben , wie viel ſchwerer es ihm auch mit jeder
Minute wurde .

„ Ich begreife es auch nicht, “ ſtammelte Regina und griff mit
beiden Händen nach der glühenden Stirn . Die feinen goldenen
Löckchen drängten ſich zwiſchen den weißen Fingern hervor . Ein ſo
unſäglich rührender Ausdruck lag in den thränenfeuchten Augen , daß
Eckebrecht ſeinen Blick davor niederſchlug . Dann faßte ſie plötzlich
mit den heißen , zitternden Händen ſeine Rechte . „ Mich wollen Sie

treffen, leugnen Sie es nicht ; denn mich haſſen und verachten Sie .

Doch treffen Sie , ich flehe Sie an , nur eben mich ſelbſt ! Strafen
Sie mich , ſo hart Sie wollen , zertreten , vernichten Sie mich ! — Ich
will mich Ihnen zu Füßen werfen , wenn Sie es verlangen , nur
meines Vaters erbarmen Sie ſich . Lebt denn kein Herz in Ihrer
Bruſt , — warum haſſen Sie mich ſo grauſam , ſo unverſöhnlich ?“

Und aufgelöſt in Verzweiflung ſchüttelte ſie ihn , während ihr
eigener zarter Körper wie im Fieber bebte ; ihr Antlitz war ihm ſo

nahe, daß ihr heißer Athem ſeine Schläfe umflog , und auf ſeine
Hände fielen ihre Thränen nieder .

Und durch des Mannes ſtarken Körper lief ein krampfhaftes Zit⸗
en. Er wurde glühend roth und dann ſo blaß , wie ſie ſelbſt es

bwar ; er wollte ſich von ihrem Griff befreien , aber ſie hielt ihn nur um
ſo feſter .

„ Habe ich ſo ſchwer gefehlt , daß Sie mich ſo furchtbar haſſen und

berachten ? O wenn Sie wüßten , wie ich gekämpft, und wie wahrlich
nicht nur Haß aus mir ſprach . Ach , — ich weiß ja ſelbſt nicht , was

verderben können . Nein , Sie wollen und können es nicht , — Ih
Herz ſchlägt zu großmüthig — nur mich haßt es mich
Und ſie brach in ein wildes , krampfhaftes Schluchzen aus .

Mit einer jahen Geberde hatte Konrad von Eckebrecht ſeine wie
unter einer gewaltigen Laſt gebeugte Geſtalt emporgeſchnellt . Nun

faßte er ihre Hände , preßte , ſtreichelte , küßte ſie .
„ Ich Sie haſſen — Sie haſſen ! — O Regina ! Regina ! l Wie

wenig kennen wir unſere Herzen ! Ich liebe Sie ja mit aller Gewalt
meiner Seele , ich liebe Sie , wie ich kein anderes Weib geliebt habe
oder je lieben werde , wie man ſein Leben [ iebt , ſeine einzige Hoff⸗
nung , ſeine Glückſeligkeit ! — Aus Trotz gegen dieſe Macht der Liebe

habe ich Sie erzürnt und beleidigt ; Sie werden es mir nie vergeben
und werden nie wieder dieſe Worte von mir hören , — doch einmal

muß ich es Ihnen ſagen , daß Niemand Sie ſo heiß nud ehrlich liebt ,
wie ich. Seien Sie getroſt , Regina ! Ihrem Vater ſoll kein Leids

geſchehen — und ich ſelbſt werde nicht ferner Ihre Wege kreuzen .
Noch heute trage ich um Urlaub und Verſetzung an , und dann —
dann werden Sie mich nicht mehr ſehen und mir veraeben können —

und —

Die Stimme verſagte ihm .
Zurücktretend gab er Reginas Hände frei ; doch dieſe Hände um⸗

klammerten ſofort wieder die ſeinigen , zogen ihn näher an die bebende

Mädchengeſtalt heran , an das thränenüberſtrömte , bewegte Antlitz ,
in deſſen Augen ein ſeliger Himmel blaute .

„ Ich kann Ihnen ja nicht zürnen, “ murmelte ſte erglühend .
Dann ſchrie ſie laut auf : — — „ Nein , nein , laſſen Sie mich ! “

Wie ein Blitzſtrahl war es durch des Mannes ſtürmendes Herz
gefahren , mit einem Jubelruf umſchlang er die weiche Geſtalt und
preßte ſie an ſich . Ihr Widerſtand erſtickte unter ſeinen Küſſen .

„ Regina , mein ſüßes , holdes Mädchen — Du meine Einzige ,
darf ich ' s denn glauben , daß Du mich liebſt ?“

„ O quälen Stie mich nicht , laſſen Sie mich ! “
„ Antworte : Du liebſt mich ? “
„ Ja , ja !

„ Sag ' es noch einmal —“

„ Ich liebe — —“

„ Ich liebe Dich , heißt es ! “

„ Ich liebe Sie , — Dich , Konrad , Dich ! “ — Und leidenſchaft⸗
lich warf ſie ſich an ſeine Bruſt und ſchlug die Arme um ſeinen
Nacken .

X.
Mit brennenden Augen ſpäht Hauptmann Brandenſtein über den

Hof hinweg nach dem großen Eingangsthore .
Die Ochſen⸗ und Pferdegeſpanne rücken ſoeben zur Nach⸗

mittagsarbeit aus , faſt durchweg alte , fehlerhafte Thiere in ſchlechten
Geſchirren . Gegen die aalglatten mächtigen Holſteiner des Oberamt⸗
manns , welche noch , ungeduldig mit den Hufen ſchlagend , ſeitwärts
ihres Herren warten , ſtechen ſie gewaltig ab . Pfeifend hängen die

Knechte auf den Gäulen , fluchend treibt Inſpektor Schmidt die Säu⸗

migen an , ohne daß er freilich damit viel ausrichtet . Ueberall der
offenbare Mangel an Mitteln und einer ſtraffen Zucht .

Zum ſo und ſo vielten Male bemerkt es Brandenſtein und
ſchwört ſich zu , das müſſe anders werden — und dann lächelt er bitter
ſchmerzlich in ſich hinein . Er , der Schwache , wird nichts ändern und
nichts durchſetzen .

Doch das iſt nur ein blitzſchnell durch ſein Gehirn fliegender
Einfall , angeregt durch das Ausrücken der Geſpanne und ſofort
wieder verdrängt von der qualvollen Reue und der Ungewißheit ſeines
Schickſals .

Noch jetzt begreift er nicht , wie er in jene beſinnungsloſe Wuth
hineingerathen war . Wie ein wüſter Traum däucht ihm die Er⸗
innerung an jenen Zuſammenſtoß auf der Heide , — achl wäre es
ein Traum geweſen ! Nur zu genau weiß er , wozu er ſich von jenem

zunerklärlichen Grimm hat hinreißen laſſen und welche Strafe ihm
beborſteht , wenn Eckebrecht die Anzeige erſtattet ! Er fühlt ſich
elend , daß er ſich kaum auf den Füßen zu halten vermag , nur
fieberhafte Aufregung bewahrt ihn vor dem völligen Zuſan
brechen. 5



ckliche ihres Benehmens in einem öffentlichen Lokal

kſar jedoch ſtatt jeglicher Antwort vom hoffnungs⸗

vollen Nikodem mit einer vollen , ſchweren Bierflaſche einen derartigen

Schlag auf die rechte Bruſtſeite , daß ihm zwei Rippen brachen . Da

erhoben ſich mit einem Male ſämmtliche Offiziere , und bei dem was
9,

ſoll dem muthmaßlichen Thronfolger u. A. mit einem

5

Zehe abgehauen worden ſein . Zwei Tage vorher

ſprach man gleichfalls ſehr viel von Brüdern Lunſebiza .

hatten bei der Belgrader Nationalbank einen Wechſel auf 180 000

Franks eingereicht . Bank fand jedoch , daß

die jungen Herren gar kein Vermögen beſitzen , daher kreditunfähig

ſeien und wies den Wechſel in aller Form zurück . Das hat im Konak

böſes Blut gemacht . Den wackeren Brüdern wurde inzwiſchen ge⸗

holfen . Frau Draga ſetzte es durch , daß ſie aus des Königs Civilliſte

allmonatlich 20 000 Einen gleich

Oie

Der Verwaltungsrath der

Francs Taſchengeld erhalten .

Petrewitſch , ſeitdem ſie von ihrem Mann , einem „ ganz gewöh

Bankdirektor “ , ſeit Dragas Heirath von Tiſch und Bett geſch

lebt . Die Söhne der Frau Petrowitſch , den Bankdirektor hört man

nicht mehr nennen , beziehen gleichfalls namhafte Unterſtützungen ,

ebenſo die zwei jungen Schweſtern der Königin , für deren Mitgift

eifrig geſpart wird . Daneben wird auch für allerlei Jugendfreun⸗

dinnen der Frau Draga geſorgt . Die geweſene Hofdame erhtelt

40 000 Francs als Mitgift . Sie iſt eine Vertraute der hohen Frau .

Deutſches Reich .

B. C. Karlsruhe , 28 . Okt . ( Die Erſatzwahl in

Karlsruhe⸗Land . ) Der „ Bad . Odsb . “ will angeblich von

Igut unterrichteter “ Seite erfahren haben , daß die nationallibe⸗
ralen und antiſemitiſchen Wahlmänner des Bezirks Karlsruhe⸗
Land gemeinſam einen eigenen Kandidaten aufzuſtellen be⸗

ſchloſſen haben . Es ſoll ſogar ſchon ein geeigneter Kandidat ge⸗
funden worden ſein . In hieſigen nationalliberalen Kreiſen iſt
davon nichts bekannt . Die Nachricht klingt auch deshalb ſehr
unwahrſcheinlich , weil beide Parteien allein zu ſchwach ſind , um

einen Kandidaten durchzubringen , andererſeits aber unter den

gegebenen Umſtänden auf einen Succurs von konſervativer Seite

nicht rechnen dürften . Eine ſolche Koalition käme höchſtens der

Sozialdemokratie zu Statten . — Der „ Bad . Poſt “ iſt übrigens
von einem Verzicht des Herrn v. Stockhorner auf eine wieder⸗

holte Kandidatur nichts bekannt .
* Berlin , 28 . Okt . ( Kanalvorlage . ) Gegenüber den

Gerüchten , die Regierung ſei geſonnen , die Handelsverträge und

die Kanalvorlage gleichzeitig zu erledigen , dem Landtage daher
im Frühjahr die Kanalvorlage mit gewichtigen Veränderungen
abermals zugehen zu laſſen , ſchreiben die „Berl . Neueſt . Nachr . “ :
Wir können auf Grund der beſten Informationen mit voller

Beſtimmtheit feſtſtellen , daß bis Samſtag Abend eine derartige
Entſchließung nicht vorlag , daß im Gegentheil in den leitenden

Kreiſen durchaus keine Neigung vorhanden iſt , die parlamentari⸗
ſchen Schwierigkeiten dieſes Winters auf ſolche Weiſe zu er⸗

höhen . Andererſeits iſt es durchgus richtig , daß die Kanalvorlage
ſobald als zuläſſig wieder eingebracht wird , da eine lange Hin⸗

Ausſchiebung ſchon aus techniſchen Gründen wenig erwünſcht
wäüre . Andere Abendblätter , „ Nationalzeikung “ , „Poſt “ , „ Tage⸗

blatt “, äußern ſich in ähnlichem Sinne .

Aus Stadt und Jand .
Mannheim , 29. Oktober 1901 .

* Verfetzungen und Ernennungen . Der Großherzog hat
dem Archttellen G. Stroh aus Baden den Titel Baurath verliehen ;
Eiſenbahningenieur Jakob Nagelſtein in Markdorf wurde nach
Lauda verſetzt . Verſetzt wurden in gleicher Eigenſchaft Revident
Johann Schreiber in Offenburg zum Bezirksamt Ueberlingen ;
Revident Karl Balde in Ettenheim zum Bezirksamt Kehl ; Repident
Emil Bühler in Ueberlingen zum Bezirksamt Ettenheim ; Expedi⸗

Guſtav Schäfer in Seckach wurde nach Heidelberg
verſetzt .

Aus der Handelskammer . Mittheilungen über zweifelhafte
Ausſtellungen wie auch zweifethafte Firmen im Auslande gehen der
Handelskammer regelmäßig zu und können auf dem Bureau D 3, 14

eingeſehen werden .
* Blitzzüge mit ausſchließlich dritter Klaſſe fordert in einem ſehr

beachtenswerthen Weckruf der bekannte Eiſenbahnreformer Engel
in der „ Tägl . Rundſchau “ , ſelbſtverſtändlich ohne Zuſchläge oder gar
Platzlarten . Engel weiſt mit Recht darauf hin , daß der preußiſche

Miniſter von Thielen bei der Einrichtung von „ Blitzzügen “ immer
nur an die vergweifelt Wenigen gedacht hat , deren Geldbeutel ihnen

die Fahrt in einem Blitzzug mit 1. oder höchſtens 2. Klaſſe geſtattet .
Dieſe Züge ſind zudem oft direkt auf Koſten anderer Schnellzüge
dritter Klaſſe eingeführt worden .

8. Klaſſe führen , würden viel
Blitzzüge , die ausſchließlich Wagen

dichter beſetzt ſein und ſo überdies den

um

ie Heraus⸗
Spital , da

General⸗Anzeiger .

Bahnkaſſen auch mehr einbringen . Engel ſchlägt zunächſt den Verſuch

ſo mehr Urſache , den Vorſchlag zu beherzigen , als wir bekanntlich

bezüglich unſerer durchgehenden Schnellzüge uns dem preußiſchen

paßt und ſogar deſſen Platzkarte angenommen haben .
Die Strecke Frankfurt⸗Baſel eignet ſich wie kaum eine zweite zu
dem Experiment . W̃

enalter in England der Fall iſt , Wagen 3. Klaſſe in alle

Uzüge ohne Ausnahme und ohne Zuſchlag einſtellen wollten !
Vinter zumal fahren ohnehin die Schnellzuge ohne 8. Klaſſe

und mit Platzkarten faſt leer durchs Land . Wer hat etwas hiervon ?

chtige Entſcheidung auf dem G
ns

fä lich der Verwaltung

ikheit für arbe
Ortskrankenka

er bei ſeiner Braut in Etzenroth We ng und gute Verpflegung habe
und die Art ſeiner Krankheit den Aufenthalt im Spital gar nicht noth⸗

war anderer Anſicht ; ſie glaubte , daß Erholung und Kräftigung im

Spital , in deſſen Garten man auch ſpazieren könne , viel eher zu
erlangen ſeien , als in einer armen Fabrikarbeiterfamilie , und be⸗

ſtand daher auf der geſetzlichen und ſtatutgriſchen Beſtimmung , wor⸗

eigenen Familie oder bei Angehörigen berpflegt werden können ( als
welche Brautleute aber noch nicht zu betrachten ſind ) oder die freie

Spital zu ſprechen ſind , und wenn ſie nicht Folge leiſten , ihres
Krankengeldes verluſtig gehen . Der Italiener beſchwerte ſich hierauf

geldes an den Italiener , da genannte Beſtimmung unter zweckmäßiger
Berückſichtigung der Umſtände anzuwenden ſei , und darnach ſei wohl

Eltern ſeiner Braut gut aufgehohen ſei . Die Krankenkaſſe beharrte
aber dennoch auf ihrem Standpunkt und appellirte an den Verwal⸗

krankenkaſſe für richtig erklärte , und dem Italiener den Anſpruch auf
Krankengeld abſprach .

verordnetenausſchuß zur Neuregelung des Submiſſionsweſens , der
im Januar d. JI

rathungen in Druck legen laſſen . Die Berichterſtattung wird erſt
erfolgen , nachdem die gefaßten Beſchlüſſe einer nochmaligen Be⸗

worden ſind . Aus dem umfangreichen Druckhefte ſeien folgende
Punkte hervorgehoben ; zunächſt die vorgeſchlagene Art der Vergebung

Lieferungen öffentlich auszuſchreiben ſind . Ausſchreiben zur
engeren Bewerbung mit Ausſchluß der Oeffent⸗

keinem geeigneteren Ergebniß geführt hat ; b) wenn deren Werth auf
nicht mehr als 10 000 M. veranſchlagt wird ; c ) wenn ſie nur von

den könneu . Ohne Ausſchreibung dürfen Arbeiten nur ver⸗

geben werden a) wenn deren Werth auf nicht mehr als 1000 M.

die Ausführung beſondere Fähigkeiten erfordert oder durch Patent⸗
ſchutz beſchränkt iſt ; 4) wenn Materialien zur Ergänzung eines aus⸗

Preis vereinbart wird , als für die Hauptlieferung ; e ) wenn ſie zur
Ergänzung einer vergebenen Arbeit nachträglich erfordert werden ;

eignen und der Magiſtrat die andere Vergebungsart genehmigt . Zur
engeren Bewerbung ſind nach dem dermaligen Vorſchlage des Aus⸗

vorgeſchlagen — gleichwerthige Theilnehmer einzuladen . Es ſoll in

angemeſſener Weiſe hierbei abgewechſelt werden . Bei Arbeiten unter

welche die Arbeit hier am Orte und in eigner Werkſtatt ausführen
laſſen . Was die Frage des Zuſchlags bei öffentlichen Ausſchreibungen

fahren nicht entſcheiden können , da auch bei ihm vielen
Mißſtänden Thür und Thor geöffnet ſei . Nach der vom

ſolche bet der Zuſchlagsertheilung keineswegs unbedingt zu berückſich⸗
kligen , insbeſondere dann nicht , wenn die Endſumme des Angebotes

übrigen Angebote zeigt . Ausgeſchloſſen von der Berückſichtigung ſind
U. A. Angebote , die Preiſe fordern , die zu der betreffenden Arbeik

ordnungsmäßige Ausführung nicht erwartet werden kann , ferner
folche , die von Unternehmern eingereicht ſind , die für die tüchtige ,

nicht bieten , oder Löhne zahlen , die hinter den üblichen ihres Betriebs

weſentlich zurückbleihen . Im Uebrigen iſt bei öffentlichen Aus⸗

Berückſichtigung aller in Betracht kommenden Umſtände als das an⸗

nehmbarſte zu erachten iſt . Bei engeren Ausſchreihungen hat die

mit der Strecke Berlin —Fraukfurt vor . — Wir in Baden hätten

Miniſter ant

Wenn wir doch wenigſtens , wie das ſchon ſeit einem
Mer

i

den

Im W

Gewiß nicht die Staatskaſſe !
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zahkung ſeines Kranzengeldes r Einweiſung in

wendig erſcheinen laſſe , er bedürfe nur Erholung . Die Krankenkaſſe

nach für arbeitsunfähig erklärte Kaſſenkranke , wenn ſie nicht in der

Verpflegung nach ärztlichem Gutachten nicht vorzuziehen iſt , in das

beim Bezirksamt , und dieſes verfügte die Herauszahlung des Kranken⸗

anzunehmen , daß der Italiener bei der Art ſeiner Krankheit bei den

tungsgerichtshof , der den Fall aburtheilte , das Vorgehen der Orts⸗

* Submiſſionsweſen . In Frankfurt g. M. hat der Stadt⸗

J . eingeſetzt worden iſt , das Ergebniß ſeiner Be⸗

rathung unter Betheiligung von Magiſtratsvertretern unterzogen

von Arbeiten und Lieferungen . Als Regel gilt , daß Arbeiten und

lichkeit iſt geſtattet : a ) wenn die öffentliche Ausſehreibung zu

einem der Zahl nach beſchränkten Unternehmerkreis ausgeführt wer⸗

heranſchlagt wird ; b) wenn der Bedarf ein dringlicher iſt ; e) wenn

geſchriebenen Geſammtbedarfs nachbeſtellt werden und kein höherer

1) wenn ſie ſich ihrer beſonderen Art wegen nicht zur Ausſchreibung

ſchuſſes in der Regel nicht mehr als vier — der Magiſtrat hatte ſechs

1000 Mark ſollen thunlichſt diejenigen Bewerber bevorzugt werden ,

anbelangt , ſo hat ſich der Ausſchuß für das Mittelpreisver⸗

Ausſchut beſchloſſenen Faſſung iſt die niedrigſte Geldforderung als

einen unverhältnißmäßig großen Abſtand von der Endſumme der

oder Lieferung in einem ſolchen Mißverhältniß ſtehen , daß eine

pünktliche und vollſtändige Ausführung die erforderliche Sicherheit

ſchreibungen der Zuſchlag dem zu ertheilen , deſſen Angebot unter

Erbebung an den Mindeſtfordernden gu erfalgen: unter gleich⸗eN eeeeree
na bringen ? Tbd oder Lebelt 85

Er weiß , daß eine Verurtheilung erfolgen muß
Wird Eckebrecht dem

denn darum geht es !
und nur auf Gefängnißſtrafe lauten kann .

Mädchen gewähren , was er dem Freunde ſo entſchieden verſagte ?
Brandenſtein hofft es nicht mehr . Er ſchwankt zwiſchen troſt⸗

loſer Verzweiflung und jenem finſteren Trotz , der mit einer gewiſſen

Wolluſt des Schmerzes das letzte übrig gebliebene Glück dem ſchon
berlorenen nachtvirft

Unter dem Fenſter auf dem Hofe ſtehen Valeska , Alfred und der
Oberamtmann .

Der Letztere läßt ſeine Zigarre qualmen wie ein Schornſtein
und brummt : „ Natürlich hat ſie ihn gar nicht zu Hauſe getroffen !
Ich habe es ihr ja geſagt , daß er ins Revier gegangen iſt . “

„ Wäre ich zugegen geweſen oder hätte mich Onkel benachrichtigt ,
wie es ſich geziemt , ſo wäre dieſer Gang überhaupt unterblieben, “

ſagt Alfred , deſſen hageres Geſicht noch fahler als gewöhnlich

erſcheint .

( Gortſetzung folgt . )
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Buntes Feuilleton .
— Weibliche Forſchungsreiſende . Ueber Frauen als

korſchungsreiſende bringt ein Newyorker Blatt einen ſehr interef⸗

ſanten Artikel , dem wir folgende Einzelheiten entnehmen : Die be⸗

kannteſte Forſchungsreiſende aus älterer Zeit iſt die einſt vielgenannte

Fran Ida Laura Pfeiffer , die im Jahre 1797 in Wien geboren wurde

Iun Alter von 48 Jahren , als ſie bereits Mutter erwachſener Söhne
war , wurde die von Jugend auf zu abenteuerlichen Unternehmungen

geneigte Frau von einer unbezähmbaren Luſt gepackt , in die Welt hin⸗

Ausguziehen . Sie reiſte zunächſt nach Syrien , Paläſtina und Egypten
und veröffentlichte ihr Reiſetagebuch unter dem Titel „ Reiſe einer

Wienerin in das heilige Land “ . Int April 1843 brach Ida Pfeiffer
nach Island auf , erſtieg den Vulkan Hekla und kehrte über Stockholm

zurück . Schon 1846 reiſte ſie abermals und zwar nach Brafilien , Chile ,

Tahiti , China , Singapore , Ceylon, durch das Gangesthal nach Bom⸗

Pah , Peiter nach Meſopokamien und über Urumia nach Perſient .( „ Eine
Frauenfahrt um die Welt “ , Wien 1850, ) 1851 machte ſich die kühne
Dame , diesmal von der öſterreichiſchen Regierung unterſtützt , zu einer

neuen Weltreiſe auf den Weg . Sie ging nach den Sundainſeln , auf
denen ſie 18 Monate verweilte , und welche der Schauplatz ihrer
kühnſten Unternehmungen wurden . Sie bereiſte den nördlichen Theil
bon Borneo , dann Sumatra und Java , wobei ſte ſich mit wahrer Toll⸗

kühnheit in die Hände von Kopfabſchneidern und Kannibalen begab ,
ohne jedoch irgendwie zu Schaden zu kommen . Im Sommer 1883

kreuste ſie den Großen Ozean und bereiſte nacheinander Kalifornien ,

Oregon , Panama , Peru und Ecugdor . Erſt Ende Mai 1855 erreichte

Ida Pfeiffer nach einem Abſtecher nach den Azoren Europa wieder

Die Berliner Geſellſchaft für Erdkunde — dieſe auf Vorſchlag

Alexander von Humboldt ' s und Karl Ritter ' s — ſowie die Pariſer

geographiſche Geſellſchaft ernannten ſie zu ihrem Ehrenmitgliede ,
und König Friedrich Wilhelm IV . verlieh ihr die goldene Medaille

für Wiſſenſchaft . Im Jahre 1856 brach die unermüdliche Frau noch

einmal auf , um ſich nach Madagaskar einzuſchiffen ; ſie wurde dort ,
weil ſie ſich in die polttiſchen Angelegenheiten des Landes miſchte ,

kängere Zeit gefangen gehalten und kehrte ſchwer krank nach Wien

zurück , wo ſie 1858 einer Leberkrankheit erlag . Auf ihren Reiſen hatte

Ida Pfeiffer über 240 000 Kilometer zur See und gegen 82 000 Kilo⸗

meter zu Lande zurückgelegt und war in Gegenden vorgedrungen , die

vor ihr noch kein Europäer betreten hatte . Frau Pfeiffer ſteht inſo⸗

fern unter ihren Kolleginnen vereinzelt da , als ihre Reiſen alle Welt⸗

iheile umſpannen . Werfen wir nur einen Blick auf die einzelnen

Forſchungsprovinzen unſerer Erde , ſo finden wir , daß Frauen weder

in der Entdeckungsgeſchichte des Auſtralkontinents noch — von Island

abgeſehen — der Polarzonen genannt werden . Dagegen gibt es

mehrere weibliche Aſienreiſende , unter denen namentlich die Eng⸗
länderin Frau Biſhop unter ihrem Mädchennamen Iſabella Bird

( geb . 1892 ) , in weiteren Kreiſen wohlbekannt ſein dürfte ; iſt ſie doch
die erſte und einzige Frau , die , im Jahre 1892 , in Anerkeunung ihrer

Verdienſte von der Royal Geographical Societyh in London zum Mit⸗

gliede ( Fellow ) ernannt wurde . Iſabella Birds Forſchungsgebiet
war hauptſächlich das „Reich der aufgehenden Sonne und der
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Uhr nach
zu erreichen .

1 irekti N

ſind . Ferner ten grün
zu ſpät ein . ab Rheinſtraße und

8
hof⸗Linie auf. 38 Uhr ab Schlachthof geht . Wenn auf der Bahr

das reiſende Publikum Rückſicht genommen werden muß , ſo wollen
wir auf der grünen Linie , Schlachthof⸗Ryeinſtraße , den Handels⸗
ſtand , die Arbeiterſchaft und die mit dem Schlacht⸗ u
von 6 Ubr Morgens ab in Verkehr 1 häfte mehr
berückſichtigt wiſſen . Der Betrieb muß alſo 20 —30 Minuten früher
einſetzen , wenn man berechtigten Wünſchen entgegenkommen will .

* Straßenbahn . Ein ſchon oft geäußerter Wunſch voß
Seiten des Publikums iſt ſolgender : „ man möge doch neben dei
Jahres⸗Abonnement auf das ganze Straßenbahn auch ein Jahres⸗
Abhönnement auf beſtimmte Strecken ausgeben . “ Wir ſindeg
das ſehr begreiflich und hinreichend gerechtfertigt , wenn man hierzg
erklärt : was nützt einem Arbeiter ein Jahres⸗Abonnement des ganzeß
Straßenbahnnetzes , wenn er das ganze Jahr hindurch nur eine einzige
Strecke und zwar täglich 4 Mal benützt , nehmen wir an ; Gontard⸗

platz⸗Panorama , oder Hauptbahnhof⸗Waldhof , oder Rheinſtraßz ,
Schlachthof . Wäre es hier nicht am Platze und würde es nicht ſer
die Frequenz von Vortheil ſein , ſolche Strecken⸗Jahres⸗Abonnementz
ekwa zum Preiſe von 30 —40 Mark einzuführen ? Dies wäre danh

jedenfalls im Verhältniſſe zu dem Theil des Straßenbahnnetzes guch
der entſprechende Preis .

* Vom Odenvaldelub .
die hieſige Odenwaldſektion für nächſter
der Bergſtraße in Au

*

ztour der Sgiſon 1901 hat
ſtag eine Wanderung aß

cht genommen , was von den Freundeg
der Natur um ſo höher anerkannt werden wird , als z. Zt . die Wälder
in der ſchönſten herbſtliche irbung ſtehen und gerade die Hänge der

Bergſtraße und ihre Höhenzüge wunderbaren Einblick in die Thäſlet
und bunten Waldungen bieten . Stets auf der Sonnenſeſte

marſchirend wird dem Wandernden neben ſchöner Ausſicht noch die

letzte Wärme der herbſtlichen Sonne zu Theil , die die ganze Laudſchaft
in den glänzendſten Lichtern erglühen läßt . Die Tour begiünt iß

Doſſenheim und endigt in Gvoßſachſen . ähere Mittheilungen

folgen ; anfügen möchten wir aber doch, daß die Abfahrt erſt um 8 Uhr

früh und die Rückkehr ſchon nach 7 Uhr Abends erfolgt . Ein Ausflug ,
der für Familienväter beſonders geſchaffen .

Kaiſer⸗Panorama B 1, 7. Galten die bisher im Kaſſes

panorama zur Ausſtellung gebrachten Serien dem Vergnügen und der

Bewunderung von Naturſchönheiten , ſo geben die dieswöchentlichen
Bilder Anlaß zu ernſter , ſtiller Betrachtung . Die Serie brifgt die

Aufbahrung der Kaiſerin Friedrich in der St . Johanneskirche , Szenen
in Cronberg im Taunus vom 11 . Auguſt und den Trauer⸗Kondut ,

aufgenommen von der Balluſtrade am Neuen Palafs bei Potsdam
am 18 . Auguſt 1901 . In allen ſeinen Einzelheiten wird den Beſuchern
der Trauerzug und die mit demſelben verbundenen Arrangementz
in 80 Bildern vorgeführt . Die intereſſanten , eigenartigen Glas⸗

ſtereos , die auf Bofehl Kaiſer Wilhelms II . gefertigt wurden , der einne

Kollektion in einem beſonderen Apparat beſitzt , chnen ſich durch
eine zauberhafte Plaſtik , Perſpektive und Natürlichkeit aus .

*
Zu den großen Waarendiebſtählen in Manuheziſt wird

90—4
N.

vater der Hebamme Kunz eine ersolgreiche Hausſuchung gehalken
wurde , ſind drei Näherinnen an die Reihe gekommen , bei denen eine

Menge Kleiderſtoffreſte ( insbeſondere Sammet und Seide ) gefunden
wurde , die alle von der Kunz in Mannheim geſtohlen wurden . Gine
der Näherinnen behauptet , daß ſie ſchon 4 Jahre ohne Unterbrechung
für die Kunz arbeite . Selbſtverſtändlich ſind die verarbeiteten Stoſe
alle oder größtentheils geſtoblen . Die Kunz befindet ſich in ſeht

durchaus nicht nöthig , ſich auf den Diebſtahl zu verlegen .
Schiffsunfall . Aus Ludwigshafen wird uns ünterm 28. ds,

geſchrieben : Gegen 7 Uhr heute früh fuhr der Dampfer „ Marse ,

Beſitzer L. Ernſt Langmann in Mannheim , während des herrſchenden
Nebels dermaßen an die Landungsbrücke der Firma C. Arnheiter
Erben an der Hemshofſchachtel , daß die Brücke mitten entzwei brach

und unmittelbar darauf ſank . Da ſich im ſelben Augenblick Niemand

auf der Landungsbrücke befand , ſo ſind Menſchenleben nicht zu be⸗

klagen .
» Muthmaßliches Weiter am 30 , und 31 . Okt . Ueber Nord⸗

ſkandinavien liegk nunmehr ein Luftwirbel von 735 —740 pum, weshalt
über der nördlichen Hälfte von Irland und Schottland nnd faſt

ganz Skandinavien , ſowie Finnland das Barometer unter Mittel

ſteht . Dagegen behauptet ſich über Frankreich , dem Deutſchen Reich
und ganz Oeſterreich⸗Ungan ein Hochdruck von 768 —779 mi und

eee
Mälaliſche Archipel . (ſeil hat Frau Biſhop Perſten u

Kurdiſtan , ſowie Kaſchmir und die nächſtgelegenen Theile Weſt⸗Tibets ,
ferner ( 1896 ) das füdweſtliche Ching und Korea aufgeſucht , Tibetaui⸗
ſchen Boden betrat noch eine andere Engländerin in neuerer Zeit ,
Miß Annie Taylor , eine Miſſiongrin , die quer durch das wenig be⸗

kannte öſtliche Tibet bis vor die Thore von Lhaſſa ( „ Das indiſche
Rom ! ) vordrang . Leider war Annie Taylor wiſſenſchaftlich nicht

Reiſe , die eine Frau je unternommen , in rein geographiſſzer Be⸗,
ziehung ergebnißlos war. In wenig bekannten Theilen Hinterindien
bewegen ſich die Reiſen der Franzöſin Madame Maſſien . Sie durch ,
guerte u. A. die Halbinſel von Mandalag nach Hus und kam dabel
dürch die birmaniſchen und ſiameſiſchen Schanſtaaten und durch die

Laosgebiete Annams . Auch die Erforſchungsgeſchichte Afrikgs kennt
die NRamen mehrerer Frauen . Vor Allem iſt da die Holländerin

Alexandrine Tinns ( geb . 1889 ) zu nennen , die auf dem heißen Felde
der Afrikaforſchung den Märthrertod für die Wiſſenſchaft erlitt
Alexandrine Tinns hat ſich um die Erforſchung des oberen weißen

Nils und des Gazellenfluſſes große Verdienſte erworben . Im Jahre
1868 bereiſte die wagemuthige Holländerin die franzöſiſche Sahara
und trat im Jahre 1809 mit ſtarkem Gefolge eine Reiſe nach Inner
afrika an ; ſie wurde aber ſchon wenige Monate ſpäter bei Scharaba
im Wadi Aberdſchuſch von den Leuten eines Unterhäuptlings der

Asdger⸗Tuareg ermordet . Neben Alexandrine Tinntz wird vor Allem
die im Juni v. Is . in Simonstown verſtorbene Engländerin Mib
Marh Kingsley als weiblicher Afrikaforſcher mit Ehren genaunt . Wir
haben in dieſem Ueberblicke nur ſolche Frauen erwähnt , die ſelbſt⸗
ſtändige Forſchungen vorgenommen oder einige Expeditionen geleitck
haben . Viel größer iſt jedoch die Zahl derer , die ihre Gatten auf deren
Forſchungsreiſen getreu begleitet und mit ihnen die Gefahren wwiedie

noch genannt : Frau Blunt begleitete ihren Gatten nach Nord⸗
un

Centralarabien und beſchrieb dieſe Reiſen auch ; Frau Dien 0. 15
nahm an den archäologiſchen Forſchungen ihres Mannes in Perſtel

uns noch aus Ludwigshafen mitgetheilt : Nachdem bei dem Schwieger⸗

günſtigen Vermögensverhältniſſen und hatte infolge ihrer guten Prgris

genügend vorgebildet , ſo daß der kühne Zug der mit Sprache und
Sitten der Tibetaner aufs Beſte bertrauten Dame , die waghalſigſs

Arbeit getheilt haben . Einige von ihnen ſeien hier zum Schluſſe

theil : die Afrikaforſcher Livingſtone und Vaker hatten ſich auß ihren
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Mannheim , 29 . Oktober . General Unzeiger , 3. Seite .

dader neue Luſtwirbel in der Hauutſache oſtwärts wandert , ſo wird
das Morgens neblige , tagsüber aufgeheiterte und überall trockene
Wetter auch am Mittwoch und Donnerſtag noch andauern .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunnheim .

8 —

2 1. r „
Datum ] Zeit S 3 3 Vemerk⸗

8 SS 8 ungen
S S 228 88
mm 8 S88

28, Okt . Morg . 76763,3 6,2 ſtill

28. „ Mittg . 26½61,7 ) 12,0 S2

28. „ Abds . 920759,9 5,4 ſtill

29. „ Morg . 7758,4 2,6 ſtill

Höchſte Temperatur den 28 . Okt . ＋ 12,0

Tiefſte 5 vom 28 . 29 . Okt . ＋ 2,00

Polizeibericht vom 29 . Oktober .
1. Unbekannte weibliche Leiche zu Nieder⸗Heimbach . Am 12. v.

Mts . wurde zu Nieder⸗Heimbach eine weibliche Leiche geländet , die
etwa 8 Tage im Waſſer gelegen hat . Beſchreibung : etwa 20 Jahre
alt , . 57 Meter groß , geſetzte Figur , gut genährt , dunkelblondes
Haar , tiefbraune Augen , rundes Geſicht , gut erhaltene Zähne . Be⸗
Hleidet war ſie mit ſchwarzem , einfarbigen , geblümten Kleid und
ſchwarzem Spitzenbeſatz , rothem Unterrock , weißem baumwollenen
Hemd , ſchwarzen Strümpfen , mit ſchwarzen , faſt neuen Knopfſtiefeln ,
grauem Conſett . In der Taſche fand ſich ein mit A. gezeichnetes
Taſchentuch und eine braune lederne Börſe mit 4 einzelnen Pfennig⸗
ſtücken und ein goldener ( Trau⸗ 2) Ring ohne Abzeichen ; an der Taille
Vorſtecknadel mit blauem Stein , Ohrringe , anſcheinend Gold , mit
weißen Steinchen . Um Auskunft über die Perſönlichkeit der Ver⸗

ſtorbenen wird erſucht .
2. Eine Kellnerin aus Waldmühlen machte am 24. ds . Mts . in

ihrer Wohnung F 5, 28 durch Einnehmen von mit Phosphor ver⸗
miſchtem Cognac einen Selbſtmordverſuch ; ſie mußte deshalb geſtern
Nachmittag in das Allg . Krankenhaus verbracht werden , woſelbſt ſie
in bergangener Nacht verſtorben iſt .

3. Auf der Straße zwiſchen G und I 1 lag geſtern Mittag ein
hieſiger Fuhrknecht in ſinnlos betrunkenem Zuſtande und verurſachte
dadurch einen Zuſammenlauf von Menſchen ; er mußte deshalb in
poligeilichen Gewahrſam genommen werden .

4. Von noch unbekannten Thätern wurde dahier entwendet :
a ) am 17. ds . Mts . auf der Straße zwiſchen P und U8 aus

einem Handwägelchen eine Kanne mit 20 Liter Milch ;
b) am 22. d. Mts . aus einem Hühnerſtall , Käferthalerſtraße 23,

5 Hühner , wovon 2 rebhuhnfarbig ſind und eines dunkelgrau iſt ;
e) am 28. ds . Mts . im Hausgang P 7, 13a aus einer Fleiſcher⸗

mulde 4 Pfund Ochſenfleiſch .
5. Verhaftet wurden :
a) der Schriftſetzer Karl Geiger von hier wegen Fahrrad⸗

diebſtahls ;
b) 3 weitere Perſonen wegen verſchiedener ſtrafbarer Hand⸗

lungen .

Aus dem Großberzoathum .
* Edingen , 28 . Okt . In dem Trockenraum der Cigarrenfabrik

der Firma Alfken u. Hopf dahier iſt geſtern Abend Feuer ausgebrochen ,
welches jedoch noch rechtzeitig entdeckt und gelöſcht wurde . Der
Schaden iſt nicht bedeutend und außerdem noch durch Verſicherung
gedeckt . Als Urſache wird als wahrſcheinlich das Explodiren eines

Ofens , welcher ſich in dem Raum befand , angenommen .
BN Raitbach , 28. Okt . Sein 25jähriges Berufs ubiläum feierte

vorgeſtern Herr Bürgermeiſter Siegriſt von hier . Die Gemeinde
widmete ihm aus dieſem Anlaß ein Erinnerungsdiplom und veran⸗
ſtaltete Abends einen Fackelzug mit darauffolgendem Konzert .

B0 . Karlsruhe , 28 . Okt . Das 4 Jahre alte Söhnchen des
Gemeinderaths Friedrich Baumann in Teutſchneureuth fand in einem

Schrank ein Gläschen , welches Augenwaſſer enthielt . Das Kind
trank davon und mußte unter gräßlichen Schmeren ſterben ,

Pforzheim , 28. Okt . Die ſtädtiſche Sparkaſſe brachte im
Jahre 1898 einen Ueberſchuß von 46025 Mk. , 1899 aber mußten
infolge des Fallens der Kurſe der Werthpapiere ſo große Abſchreib⸗
ungen gemacht werden , daß nicht nur kein Ueberſchuß übrig blieb ,
ſondern daß ſogar noch 5168 Mk. zur geſetzlichen Abgabe an den
Reſervefond beſchafft werden mußten . Das Jahr 1900 brachte
wieder einen Ueberſchuß von 73 565 Mk. Von dieſen ſoll ein Theil
derwendet werden zur Bildung eines Spezial⸗Reſervefonds für Kurs⸗
verluſte , die verbleibenden 53 000 Mk . aber werden in der Haupt⸗
ſache für Schulzwecke verwendet .

* Pforzheim , 28 . Okt . Geſtern früh wurden in dem Biſchoff⸗
ſſchen Hauſe in der Pfarrgaſſe Herr Kolonialwaarenhändler Biſchoff
und die Kettenmacherin Lina Heinz betäubt in ihren Schlafzimmern
aufgefunden . Eine Gasausſtrömung , welche auf einen Rohrbruch

zurückzuführen war , der alsbald beſeitigt wurde , hatte ſtattgefunden .

Es gelang , die Beiden wieder zum Bewußtſein zurückzurufen . —

Ein hieſiger Einwohner wurde , da er ohne genügende Entſchuldigung
in einem Kuppeleiprozeß am Samſtag in Karlsruhe ausblieb , zu
200 Geldſtrafe oder 20 Tagen Haft verurtheilt . — In Birkenfeld
brannte heute Nacht das gemeinſchaftliche Anweſen der Landwirthe

Regelmann und Schwämmle nieder . Man vermuthet Brandſtiftung .
BN . Gttenheim , 28. Okt . Das Gaſthaus zum „ Ochſen “ dahier ,

welches die Brauerei Armbruſter in Offenburg vor etwa 9 Jahren
käuflich erworben und an Zäpfler verpachtete , iſt an Herrn Paul
Nufer dahier zum Preiſe von 27 000 Mark verkauft worden .

„ Daxlanden , 28. Okt . Nachdem in letzter Zeit wiederholt
nächtliche Ruheſtörungen und Schlägereien unter jungen Burſchen
vorkamen , wurde letzte Nacht ein Todtſchlag verübt . Der 45jähr. ,
aus Unteröwisheim gebürtige , hier im Dienſte ſtehende Knecht
Euſtachius Kraut wurde nach geringfügigem Wortwechſel von de ;
Nachbars Sohn Bertſch mit einem Stock dermaßen auf den Kopf
geſchlagen , daß heute Morgen Kraut ſtarb .

BG. Freiburg , 28 . Okt . Am verfloſſenen Samſtag ſtattete
Staatsrath Freiherr von Duſch dem Erzbiſchof und dem Weihbiſchof
Beſuche ab .

BN. Schopfheim , 28 Okt . Herr Hauptlehrer Weiß hier feierte
am Samſtag das 25jährige Jubiläum ſeiner Berufsthätigkeit an der

hieſigen Volkſchule , aus welchem Anlaß ihm die Stadtverwaltung
eine goldene Uhr und die Lehrerkonferenz unſeres Bezirkes einen
Ruheſeſſel zum Geſchenk machte .

BN . Waldshut , 28. Okt . In dem benachbarten Beznau ſtürzte
ein junger Mann , Namens Wirt von Embrach , Kt . Zürich , vom Gerüſt
des Turbinenbaues und verletzte ſich derart , daß er bald darauf ſein
junges Leben aushauchte .

. O. Bonndorf , 28 . Okt . Wie ſchon berichtet , ſind in der
Gemeinde Oberwangen in kurzer Zeit 4 Wohn⸗ und Oekonomie⸗

gebäude in Folge ruchloſer Brandſtiftung in Schutt und Aſche ver⸗
wandelt worden , ohne daß es gelungen wäre , des Thäters habhaft zu
werden . Zwei Perſonen ſind zwar verhaftet worden , mußten aber
aus Mangel an Beweisgründen wieder frei gelaſſen werden . In der

letzten Woche wurde wiederum eine Brandſtiftung berſucht und zwar
in dem Anweſen der Geſchwiſter Iſele in Sparrenberg , deren Haus
einen Anhängſchopf hat . In der Nähe der Bretterwand dieſes Schopfes
wurde ein Haufen Tannenreis in Brand geſetzt , und zwar nach dem

Geruch zu urtheilen , unter Zuhilfenahme von Erdöl . Glücklicherweiſe
konnte das Unheil noch rechtzeitig abgewendet werden . Die Leute ge⸗
trauen ſich kaum mehr zu ſchlafen , Manche liegen nur in den Kleidern

zu Bett , faſt täglich werden die jetzt noch ſtehenden 14 Wohnungen
durch die Gendarmerie abgeſucht .

Pfalz , Beſſen und Amgebung .
TLudwigshafen , 28. Okt . Die Erhebungen der Polizei bei

der hieſtgen Einwohnerſchaft nach Arbeitsloſen haben ein für den

hieſigen Anbeitsmarkt in Anbetracht der ſchlechten Zeitverhältniſſe
immerhin günſtiges Ergebniß gehabt . Es wurden insgeſammt
332 Arbeitsloſe konſtatirt , wovon auf die eigentliche Stadt 176 , auf
den Stadttheil Mundenheim 115 und auf den Stadttheil Frieſenheim
41 Arbeitsloſe ( darunter auch Kranke ) treffen .

* Lampertsmühle , 28. Okt . Durch die Geſchäftskriſis haben
auch die Arbeiter der hieſigen Spinnerei und Weberei zu leiden , da der

hieſige Betrieb ſehr flau geht . Während in beſſeren Zeiten die Arbeiter

11 Stunden beſchäftigt wurden , beträgt ihre Arbeitszeit heute nur

noch 7½ Stunden . Hoffentlich beſſern ſich die Zeiten bald .

Theater , Munſt und Wiſſenſchaft .
Konzert Peter Heppes . Herr Peter Heppes hat zur Mit⸗

wirkung in ſeinem Dienſtag , 12 . November , im Kaſinoſaale hier ſtatt⸗

findenden Konzert außer dem Pianiſten Herrn Charley Lachmund
aus Rio de Janeiro noch Frau Elvira Fenten⸗Malmedé

von hier gewonnen . Dieſelbe wird eine Arie aus Mozarts „IIl Re

pastore “ mit obligater Violinbegleitung , ſowie Lieder von Taubert ,

Grieg , Petri und Pittrich zum Vortrag bringen . Herr Heppes ſpielt
das Mendelsſohnſche Violinkonzert , ſowie Air varié von Vieux⸗

temps und Romanze und Polonaiſe von Jean Becker . Herr Lach⸗
mund ſpielt Rhapsodie ' Auvergne von Saint⸗Saens , Notturne

von Liſgt , „ Frühlingsrauſchen “ von Sinding und Scherzo B⸗moll

von Chopin .

Univerſitätsnachrichten . Heidelberg , 28 . Okt . Bei der

erſten Immatrikulation in dieſem Semeſter wurden eingeſchrieben
13 Studirende der theologiſchen , 79 der juriſtiſchen , 37 der medi⸗

ziniſchen , 52 der philoſophiſchen und 39 der mathematiſch⸗natur⸗
wiſſenſchaftlichen Fakultät . Vorgemerkt ſind noch 62 Studirende . Am
6. November wird die nächſte Immatrikulation ſtattſinden . ( Hdb. Tb. )

Ueber die Krankheit und die letzten Stunden des

Dichters C. Karlweis wird uns berichtet : Seit Sonnabend Nach⸗

mittag lag Karlweis in Agonie . Seine Krankheit war Leberkrebs ,
woran er ſchon ſeit Jahren litt ; aber erſt ſeit dem vorigen Jahr
hat das Leiden ſo rapid Fortſchritte gemacht , daß die Unheilbarkeit
erkannt wurde . Man wußte , daß es zu Ende ging . Karlweis hatte
keine Schmerzen , aber ſeine Kräfte waren erſchöpft , da er nur wenig
Nahrung verkrug . In dieſem Zuſtande ſchrieb er ſein letztes Stück

„ Der neue Simſon “ , deſſen Erfolg er mit ſieberiſcher Aufregung
abwartete , und deſſen beifällige Aufnahme , über die noch vor wenigen

Tagen auch an dieſer Stelle berichtet wurde , ihn ſehr erfreute . Als er

Sonnabend Nachmittag nach längerer Bewußtloſigkeit erwachte , fragte

Wanderungen der Gegenwart ihrer Frauen zu erfreuen . Frau Prof .
Seler begleitete ihren Gemahl auf ſeinen Forſchungsreiſen in Central⸗
amerika und gab darüber auch ein werthvolles Werk heraus , und auch
—last but not least — Frau Joſephine Diebitſch⸗Pearhy ließ es ſich
nicht nehmen , ihrem Gatten in die Eiswüſten des polaren Amerika

zu folgen .
— Ueber den Kanal im unterſeeiſchen Paſſagierdampfer . Aus

Paris wird berichtet : Eine Reiſe von Calais nach Dover in einem

unterſeeiſchen Paſſagierdampfer zu machen , mag vielleicht Vielen als
ein Plan erſcheinen , der ſich erſt in ferner Zukunft verwirklichen

dürfte , Aber es gibt in Paris Leute , die glauben , daß wir bereits in

Kurzem einen unterſeeiſchen Kanaldampfer beſteigen werden . Die

Ausführbarkeit dieſes kühnen Plans erläutert Emil Duboc in der

Zeitſchrift „ Le acht “ . Daraufhin ſuchte ihn ein Journaliſt auf , um
über den intereſſanten Gegenſtand weitere Mittheilungen zu erhalten .
Der Typus des für die Verbindung zwiſchen Frankreich und Eng⸗
land vorgeſchlagenen Unterſeebootes iſt der „ Goubet “ . „ Glauben Sie

wirklich, “ lautete die Frage , „ daß wir hoffen können , das Unterſee⸗
boot für den Perſonenverkehr verwerthen zu können ? “ „ Ja, “ lautete
die Antwort , „ich hoffe es . “ „ Was würden wir dadurch gewinnnen ? “

„ Ein Vortheil wäre das Verſchwinden der Seekrankheit . Ein Unter⸗

ſeeboot würde in einer gleichmäßigen Tiefe von 45 bis 50 Fuß fahren
und von einem Stahldraht geleitet ſein , über den es durch elektriſche
Motoren gezogen würde . Es würde ſo in einer horizontalen Lage
bleiben , kein Hinderniß haben und ſich mit einer Minimalgeſchwindig⸗
keit von 20 Knoten pro Stunde bewegen . Ein anderer Vortheil iſt ,
daß das Unterſeeboot nicht vom Nebel gehindert würde , und die

Paſſagiere und Poſtſachen würden ſich niemals den Verzögerungen

ausſetzen , die ſo oft zur Winterzeit den Verkehr auf dem Kanal

hindern . Auch rauhes Wetter würde das Unterſeeboot nicht berühren ,
und die Tiefe , in der das Schiff fährt , würde der Gefahr von Zu⸗

ſammenſtößen , die auf der Oberfläche ſo häufig ſind , vorbeugen . “
„ Wie ſteht es mit der Athmung unten ? „ Das wäre nicht ſchwieriger ,
wie bei den Untergrundbahnen . Iſt die Luft im „ Goubet “ ſchlecht ,
ſo wird ſie ausgeſtoßen und durch friſche Luft erſetzt . “ Auf die Ve⸗

merkung , daß die Fahrt von Calais nach Dover einen ziemlich langen
Aufenthalt unterhalb der Wellen zur Folge habe , erwiderte Duboc ,
daß das Unterſeeboot „ Goubet “ mehr als einmal mit dem Kapitän
und drei oder vier Mann auf ſechs Stunden untergetaucht wäre , ohne
daß ſie eine Unbequemlichkeit erlitten hätten . „ Wie kann der Kapi⸗
tän den Kurs in den Tiefen der Meere ſehen ? “ „ Er braucht ein von

Goubet im Jahre 1890 erfundenes teleskopiſches Fernrohr , das ſeit⸗

dem auch von den Unterſeebooten anderer Länder benutzt worden

iſt . Durch eine vertikale Linſe , die aus einer Kuppel über der Ober⸗

fläche der See auftaucht , kann der Kapitän eine deutliche Ausſtcht auf

den Horizont erhalten . “ Duboc zeigte dabei die Zeichnung des
Modells eines unterſeeiſchen Perſonendampfers , der 80 Fuß mißt

und eine Beſatzung von fünf Mann haben ſoll . Goubet experimentirt

ſeit zwanzig Jahren mit ſeiner Erfindung .
— Die Fußſpitze als Hausfriedensbrecherin . Das Landgericht

Königsberg hat am 30 . Mai den Rentier Guſtab Bannert wegen

Hausfriedensbruch und Nöthigung zu ſechs Mark Geldſtrafe ver⸗

urtheilt . Als der Angeklagte eines Abends vor 10 Uhr Jemanden ,

der ihn beſucht hatte , aus dem Hauſe laſſen wollte , war die Hausthütr

bereits verſchloſſen . Da ſein Dienſtmädchen den Hausſchlüſſel mit⸗

genommen hatte , ging er zur Hauswirthin , die ſich bereits zur Ruhe

begeben hatte , und machte ihr Vorhaltungen , daß das Haus ſchon

vor 10 Uhr geſchloſſen ſei . Da ſie ſich auf Auseinanderſetzungen nicht

einlaſſen wollte , machte ſie die Thür zu. Aber der Angeklagte , der

noch weiter mit ihr verhandeln und den Hausſchlüeſſl haben wollte ,

ſtellte den Fuß zwiſchen die Thür . Dadurch iſt er , ſagte das Urtheil ,

mit der Fußſpitze widerrechtlich in ihre Wohnung eingedrungen

und hat die Frau genöthigt , auf das von ihr beabſichtigte Schließen

der Thür zu berzichten . Die Reviſion des Angeklagten wurde bom

Reichsgericht verworfen , da es für den Thatbeſtand des Hausfrie⸗

densbruchs genüge , wenn der Thäter mit einem Theile ſeines Körpers
in die fremde Wohnung eindringe .

— Erklärung für die Burenbegeiſterung . Der „ Frankf . Ztg . “
wird geſchrieben : „ Im vergangenen Jahre war ' s . Der nun ver⸗

ſtorbene Dr . Georg Siemens war zur kaiſerlichen Frühſtückstafel ge⸗

laden , an der außerdem noch der König von Württemberg mit ſeinem

Schwiegerſohn , dem Erbprinzen von Wied , theilnahm . Das Geſpräch
kam auf den Transvaalkrieg . Der Kaiſer meinte , er könne ſich die in

ganz Deutſchland hervorbrechende Begeiſterung für die Buren nicht
erklären : „ Woher kommt ſie nur ? “ „ Die Sache iſt ſehr einfach zu
erklären, “ meinte Dr . v. Siemens , „die Begeiſterung für die Buren

iſt ſo groß , weil die Frauen und Kinder für die Buren ſind . In
meiner Familie iſt ' s ſo , und ſo wird ' s wohl überall ſein ! “ Der

Kaiſer ſchlug ſich lachend auf das Knie : „ Sie haben ganz Recht , lieber

Siemens , in meiner Familie iſt ' s geradeſo . Von den Frauen kommt

die Burenbegeiſterung . Auch die Meine kann Morgens kaum die

Zeitungen erwarten , die ihr die Siege der Buren melden ! “

er , wie oft „ Der neue Simſon “ im Spielplan dieſer Woche angeſetzt
ſei. Mit Befriedigung vernahm er , daß ſein Stück im Laufe der
nächſten acht Tage viermal gegeben werden ſollte . Das war ſeine
letzte Freude . Ohne ſich ſeines nahen Endes bewußt zu ſein , entſchlief
er ſchmerzlos , um nicht wieder za erwachen .

Rens Buzin , deſſen Romane von jeher einen gebildeten Leſer⸗
kreis in hohem Maße befriedigten , hat , ſo ſchreibt uns unſer Pariſer

- Korreſpondent , mit ſeinem neueſten Werke „ Les Oberls “ obendrein
einen großen populären Erfolg erzielt . Dieſer Roman , der zuerſt in
der „ Revue des Deux Mondes “ erſchien , ſpielt im heutigen Elſaß
und ſchildert das Verhältniß zwiſchen Eingeborenen und Eingewan⸗
derten . Am bemerkenswertheſten iſt , daß Rens Bazin keineswegs
alle Elſäſſer als unentwegte Franzoſenfreunde hinſtellt und den⸗
jenigen , die ſich mit der deutſchen Herrſchaft ausgeſöhnt haben , ge⸗
wiſſermaßen mildernde Umſtände zubilligt . Die Familie des reichen
Holzhändlers Oberle von Alsheim iſt in ſich ſelbſt geſpalten . Der
halbgelähmte , der Sprache beraubte Großbater , der nach der Annexion
als Proteſtler in den Reichstag gewählt wurde , iſt ſeinen Ueber⸗

zeugungen treu geblieben ; aber nur ſeine Schwiegertochter und deren
Bruder theilen ſeine Anſichten . Sein Sohn hat nicht nur die geſchäft⸗
lichen Verbindungen mit Frankreich aufgegeben , ſondern ſtrebt auch
danach mit Hilfe der deutſchen Behörden eine politiſche Rolle zu ſpie⸗
len . Er läßt ſeine Kinder , Jean , den wahren Helden des Romans ,
und ſeine Tochter Lucienne in Deutſchland erziehen . Aber während
das junge Mädchen vollſtändig bekehrt nach Hauſe kommt und ſich
mit einem adligen deutſchen Offizier verlobt , hat ſich Jean auf den

deutſchen Univerſitäten eifrig mit franzöſiſcher Literatur beſchäftigt
und die Entdeckung gemacht , daß ihm das franzöſiſche Geiſtesleben
beſſer zuſagt . Nach ſeiner Rückkehr in die Heimath weigert er ſich
daher , in den deutſchen Staatsdienſt zu treten und arbeitet lieber im

Geſchäfte ſeines Vaters . In der Tochter eines Nachbarn , des Maires

Baſtian , findet er eine Jugendfreundin wieder und verliebt ſich in ſie .
Das Mädchen erwidert dieſe Gefühle , aber als echter alter Elſäſſer ,
dem das Benehmen des Holzhändlers ein Greuel iſt , verweigert
Baſtian ſeine Zuſtimmung , obſchon er anerkannt , daß Jean die Ver⸗

irrungen ſeines Vaters nicht theilt . Der Holzhändler geht endlich ſo
weit , daß er den Regierungspräſidenten als Brautwerber des Offi⸗
zires bei ſich empfängt , und darüber macht der gelähmte Großvater ,
der ſeine letzte Kraft zuſammenrafft eine ſolche Stzene , daß Jegn
plötzlich den Entſchluß faßt , nach Frankreich auszuwandern . Er
ſtellt ſich zwar , da er es ſeiner Mutter verſprochen hat , als Ein⸗
jähriger in der Straßburger Kaſerne , aber ſchon am nächſten Tag
deſertirt er und erreicht mit Hilfe ſeines Onkels , der den Vogeſen⸗
wald in allen Theilen durchforſcht hat , bei Nacht das franzöſiſche
Gebiet . Die traurige Folge davon iſt , daß der deutſche Offizier die
Schweſter des Deſerteurs nicht mehr heirathen darf , ohne ihr ſeine
Stellung in der Armee zu opfern , wozu er ſich nicht entſchließen kann .
Es läßt ſich nicht leugnen , daß die Deſertation ungenügend begründet
iſt und wohl nur als Schluß angefügt wurde , um die franzöſiſchen
Chauviniſten mit der viel vernünftigeren erſten Hälfte des Romans

zu verſöhnen . Dies iſt in der That ſo ſehr gelungen , daß Deroulede
in ſeinem „ Drapeau “ dem Oberle ein überſchwängliches Lob ſpendet ,

Geſchäftliches .
“ Maggis altbewährte Suppen⸗ und Speiſen⸗

würze bietet namentlich auch den weniger bemittelten Ständen den
unſchätzbaren Vortheil , ſich bei einfacher , ſparrſamer Zubereitung ge⸗
ſunde und ſchmackhafte Speiſen zu verſchaffen . Ein Verſuch führt zu
dauernder Verwendung , zumal bei den heutigen Zeiten Sparen die

Parole iſt .
Es iſtſonderbar , daß viele Leute nicht zu wiſſen ſcheinen ,

daß ſchlechter Teint ſelbſt ein ſchönes Geſicht direkt entſtellt . Man

ſieht oft Frauen und Mädchen , deren Züge anziehend wirken würden ,
wenn nicht die ungepflegte Haut einen direkt unappetitlichen Eindruck
machte . Und doch iſt es ſo leicht , ſich ſchönen , reinen Teint zu ver⸗

ſchaffen , wenn man ſich nur täglich mit der neuen patentirten , aus

Hühnerei hergeſtellten Ray⸗Seife wäſcht . Durch ihre koſtbaren
Beſtandtheile . Eiweiß und Dotter , deren Wirkung auf die Haut ſeit
Alters bekannt iſt , verfeinert Ray⸗Seife ſchon nach kurzer Zeit die

Haut und macht die Hände zart und weiß .

Neueſte Nachrichten und Telegramme .
* München , 28 . Okt . In der heutigen Sitzung des Aus⸗

ſchuſſes zur Berathung einer ärztlichen Standes⸗ und

Ehrengerichtsordnung wurde zunächſt Ziffer 3 der Grund⸗
züge der Regierungsborlage ( die öffentliche Geſundheits⸗
pflege ſoll jeder Arzt nach Kräften zu fördern trachten ) angenom⸗
men . Ueber Ziffer 4 der Grundzüge ( das Geheimmittel⸗
weſen unddie Kurpfuſcherei zu unterſtützen iſt unerlaubt ,
demſelben iſt vielmehr überall entgegenzutreten ) entſpinnt ſich eine

zweiſtündige Diskuſſion , wobei über den Begriff des Geheimmittel⸗
weſens und der Kurpfuſcherei die Meinungen auseinandergehen und

ebenſo über die Anträge des Referenten und Korreferenten zu dieſem
Punkt . Bei der Abſtimmung wird Ziffer 4 der Grundziige mit
allen gegen eine Stimme abgelehnt , ebenſo der Antrag des Referenten
Landmann zu Ziffer 2: „ Der Arzt iſt verpflichtet , möglichſt raſch und

ſicher und Koſten erſparend den Patienten der Heilung zuzuführen . “
Angenommen wurde der Antrag Landmann zu Ziffer 4: Die Ver⸗

wendung und Abgabe von ſog . Geheimmitteln iſt dem Arzt nicht
verboten . Der Arzt darf Kurpfuſcherei nicht unterſtützen . Kur⸗

pfuſcherei iſt die Ausübung der Heilkunde durch unfähige Perſonen .
* Berlin , 28 . Okt . Die Entwürfe zum Reichs⸗

haushaltsetat für das Jahr 1902 ſind nun ſoweit fertig⸗
geſtellt , daß , wie verlautet , ihre Drucklegung bereits begonnen
iſt . Dem Bundesrath , der in der vorigen Woche keine Plenar⸗
ſitzung abhielt , um den vereinigten Ausſchüſſen Zeit zur Be⸗

rathung des Zolltarifs zu laſſen , dürften in dieſen Tagen einige
Spezialetats vorgelegt werden . Es ſoll , wie die „ Kreuzzeitung “
vernimmt , daran feſtgehalten werden , dem Reichstag wie bisher
möglichſt gleich bei ſeinem Zuſammentritt den geſammten Reichs⸗
haushaltsetat vorzulegen . Ebenſo hofft man , die Berathungen
über das Zolltarifgeſetz nebſt dem Zolltarif derart zu

fördern , daß beide dem Reichstag bei ſeinem in der zweiten
Hälfte des nächſten Monats erfolgenden Zuſammentritt vor⸗

gelegt werden können .
“ Breslau , 28. Okt . In der Gläubigerverſammlung der

Rheberei Vereinigter Schiffer in Breslau legte der Konkursverwalter ,

Herr Landsberger , ſein Amt nieder ; an ſeine Stelle wurde Hr . Kauf⸗

mann Michallock gewählt . Angemeldet waren außer den bekannten

Beträgen , von den Firmen Nelken &k Sohn Mk. 230 000 , Abraham

Schleſinger Mk. 217 000 , Peris & Co. Mk. 50 000 . Die Geſchäfts⸗

ſchulden betragen Mk, ( 07 088 . Die Defraudationen der Direktoren

ſollen bereits ſeit 1894 datiren und Ml . 4 Mill . betragen . Die Aktiven

repräſentiren einen Werth bon Mk. 1 890 000 , die Paſſiven betragen

auf Grund der Handelsbücher und der vorgefundenen Rechnungen ins⸗

geſammt Mk. 6 705 867 .

Leipzig , 28 . Okt . Unter großer Betheiligung von Dele⸗

girten und Gäſten aus ganz Deutſchland wurde heute auf der Sitt⸗

lichleitskonferenz über die ſittlichen Mißſtände in Kranken⸗

häuſern , die Kontrolfrage , die Kellnerinnenfrage , den Alkoholismus ,
die Wechſelbeziehungen zwiſchen Stadt und Land in Bezug auf Unſitt⸗
lichkeit und den Stand der Sittlichkeitbewegung in Sachſen ver⸗

handelt.
Budapeſt , 28. Okt . Der aus der morganatiſchen Ehe 10Erzherzogs Ernſt ſtammende Baxon Ernſt Wallburg , m

delfen Angelegenbeit ſich die Oeffentlichkeit und auch der Hof wied
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Maunheim , Okt. 1901.
Großh . Aimtsgericht I .

2555 Zverfahreu.
069 . In Dent Konk kurs⸗

26.

auf
Freitag , 15. Novbr . 1901 ,

9 Uhr
Amtsgericht hier , Ab⸗

90 5, 2. Stock , Zimmer
209

M. aunheim, 23. Oktober 1901.
Der Herſchtsſchreiber

Mroßherzogl . Amtsgerichts :
Schwindt .

Aouſiarsperfahren .
No 37260 J. In dem „onkurs⸗

berfahren iber das Vermögen
de Jngenieurs und Kaufmanns

Frantz Erdmenger hier iſt an
Slelle des ſeitherſgen Verwalters
Franz Becker hier der Kauf⸗
maun Friedrich Bühler hier
zum Konkursverwalter beſtellt
woden . 208

Maunbeim , 20. Oktober 1901.
Der Gerichtsſchrelber Großh .

Aimtsgerichts .
Schwindt ,

Perſteigerung.
Mittwoch , den 30 . Oktober ,

BVormittags 11 Ahr
eſſteigern wir in der chehalle Lim Centra güterbahnhof
gegen Meiſtgebot
63 Liter Weißwein
Mit Faß . 12763

Mannbeim , 29. Oktbr . 1901.
Gr . Güterver rwaltung .
Ge. Bad. Siaalabahuen.

erſteigerung .
Bonmerſtag 31. Oktor . 190t ,

Vormſttags 11 uhr
lelden in unſerer Landgüter⸗
hälle II

Häcke Korkſchlauch
ſn Gewicht von 132 leg öffent⸗
lich verſteigert. 12764

Manußelm , 29. Ortor . 1901,
Ar . Guterverwaltung .
Junngs⸗Jerlkigerung .

lttwoch , 30 . Oktober er .
Nachen . 2 Uhr

werde ich um Pfandlokale 4 5
0 1 ich

ſchränke u.
Maunheint, 20, Oltober 1901.

Noppet ,
Gerichichtsbollzieher .

AwangsJerſſeigerung .
Mittwoch , 30 . Oktbr , 1901 ,

Nachmitta 8 2 u
werde ich ine 55 15

11 5
udlokale hler
ing im Voll⸗

bffentlich ver⸗
12838

190 3

Ladenwaaren ,

ine Schmüuck⸗

heim, 29. Oktober 1991 .
Stober ,
Spollzieher .

aeh faſt neuer Herrenüberzieher
1

mittl Statur ) zu
109 Meerfeldſtraße 12, 4.

No. 1378. Die auf hieſege⸗
Gemarkung gelegenen , anz
Martini ds. Js . Pacht fret werden

ebangeliſchendt des
ds hi im Maaße

8ar 63,44 qm
den, nachdem die unterm 24.

klober 1901 abgehaltene Ver⸗
eigerung nicht geüetzmigt werden

konnte , am 12574
Dounerſtag , 81. Oktober 190t ,
Nachmitlags 3 Uhr
im Bureau der Hoſxnitalver⸗
waltung Lit. F 6, 4/5 in neun⸗

gent Zeabeſänd nochmals
verſteigert .
im, 25. Oktober 1901.

St 90
Don Hollander .

Kallenberger .

Uſfammen 45

— viertelje
us zahlbar —

wird für die Zei 29. Okt .
1901 bis 23. Januar 1902 am
Montag , 4. November 1901 ,
Dienſtag ,5. November 1901 ,
Mittwoch , 6. November 1901 ,

emittags in den Klaſſen al
ige kommen .

erſuchen die
pf lichtigen

1 7 iach das
geld für das 3. Quartal 1901/02
gefalligſt eutrichten zu wollen .

Mannheim , 28. Oktober 1901.
Stadtkaffe:

Röderer . 12810

Pferde⸗Verſteigerung .
Am Montag , 4. Nopv .

d. . , Vorm . 10 Uhr ,
verſteigern wir auf dem
ſtädtiſchen Viehhofe
ein ausgemuſtertes

ſchweres Zugpferd
öffentlich an den Meiſtbie⸗
tenden gegen baare Zahlung .

Mannheim , 26. Okt . 1901 .

dahier

Städt . Fuhr⸗ und Guts⸗
verwaltung .

Krebs . 12728

Verſteigerung .
Montag , 4. November 1901 ,

Nachmittags 3 uhr
verſteigern wir in der Farren⸗
haltung Käferthal eineſ zur
Zucht Untauglichen Eber .

Der Eber kaun bei dem Eber⸗
halter Schweickert ( Farrenhaltung
Käferthal ) angeſehen werden .

Mannheim , 25. Oktober 1900.

Städt . eKrebs 12655

ee ee
Auf unſerer Pumpuatton im

das Ma⸗
einen

Oleerferde0 er
arbeiten ſollen öſſentlich ver⸗
geben werden und können Arbeits⸗
beſchreibungen und Bedingungenkoſtenfrei auf Unſerem Verwal⸗
tungsbürean K 7 in Empfang
geuommen werden .

Verſchloſſene , poſſſreie utit ent⸗
ſprechender Aufſchrift verſehene
Angebote wollen bis 12671
Mittwoch , 6. Nopbr . 1901 ,

Vormitiags 1i uhr
au uns eingereicht werden .

Intetereſſenten können dem

Sgedgeeene beiwohnen .
uſchlagsfriſt 14 Tage .

Maunbesm. 25. Oktbr . 1901.
Die Direktion der Städt .

Gas⸗ und Waſſerwerke .

Zwangs⸗Nerſteizerung .
Mittwoch , 30 . Oktsber 1901 ,

Nachmittags ? uhr
werde ich im Pfandlokal hier ,
2 ½ 5, gegen Zahlung
im Vollſtreckungswege öffe1110
verſteigern :

2 voll Betten , 1015
Sophas , kleidel⸗

ſchränke , Tlſche, Waſchtiſche ,
Schreibliſche , Spiegel, Beilder ,
Stühle , Gypsfiguren ,1 Kauf⸗
laden für Kinder , 15 Mille
Cigarren , 1 Fahrrad und
ſouſtiges mehr .
Mannheim , 28. Oktober 1901.

Striegel ,
Gerichtsvollzieher .

2
Verſteigerung .
Im Auftrag verſteigere ich

Dieuſtag , den 29 . ds . Mts . ,
Nachmittags 2 uéhr

anfangend , Lit. 6, 3 gegen
Baarzahlung folgende
ſtände als : 1278

Küchengeſchirr , Hemden , 0
kleider , eine Ankicht mit Teller⸗
brett , 1 Hängelgmpe⸗ verſchied .
WṼallduhren, Bettladen mit Roſt
und Matratze , 1 polirte Bettlade

mit Roſt , 1Waſdkconmoße mit
weißer Marmorplatte ,1 Nacht⸗
tiſch mit weißer Marmorplatte ,
1 runder Tiſch mit weißer Mar⸗
morplatte , 1 Canapee ,z1 Garde⸗
robeſchrank , 1 Chiffonnier , 1
Vertikow , 1 Dezimalwaage , 1
Kllapptiſch, 1 Küchentiſch , Bier⸗

eckige Tiſche , Stühle und ſonſt
Verſchledelles.

M. Hilb , Auktionator ,
16.

Alleinſtehende Fränlein u.

Geſchüftsgehilſinnen
finden guten U. billigen Koſt⸗
tiſch in 2 Klaſſen vom 1. Nop .
an. ldungen erbeten —

wenn gewiülnſcht auch Logis .
Mädchen , welche die Haus⸗

haltung lernen wollen , gründ⸗
liche und allſeitige 15
bildung im 2639

Fbareſtenhge⸗
zu Mauuheim ,I 5, 3 .

Nähere Auskunft ertheilt die
Schweſter⸗Vor rſteherin .

Mrein
Mannheim .

Doutgoſtag, 31 , Olt . a. e,,
Abends 3½ Uhr ,

em Stadtpark⸗Saale

Vortrag
des Herrn Prof . Dr. Carl Neu⸗

Mann aus Heidelberg
lber :

„ Die Zukunft der deut⸗
ſchen Malerei .

05

Für Nichtmitgliede
kärten à Mk. .5 Unſerem
Buregu , in der Hof⸗Muſikalien⸗
handli K. Ferd . Heckel , in

Muſikalt en⸗Haudkun g Th .
Sohler , in der Buchhaudlung
von Brockhoff & Schwalbe ,
ſowiſeinder Baumgartner⸗ ſchen

W lung in Ludwigshafen
zu ha

rten ſind beim Eiulritt
1 Saal vorzuzeigen . ( Die

Tag eskarten abzugeben.
9

95 Saalthüren werden punkt
2 Ubr geſchloſſen .* Ihne Karte hat Niemand

12718
Kinder ſind vom Beſuche der

Vorleſungen ausgeſchloſſen .

Der Norstand -

Steuogtaphen hetein
Skolze⸗Schtey

N 2, 14

Mannheim .

Da uns wiederum eine An⸗
zahl Anmeldungen vorliegen , ſo
eröfſnen wir in den nächſten
Tagen abermals einen

Anfängerkurs
für Herren und bitten wir In⸗
tereſſenten Anmeldungen an Hrn .
Hauptlehrer Krauß , Collin⸗

kraße 18, richten zu wollen .
Dauer des Unterrichts ea, 15
Stunden , Honorar M. 10 . —
12623 Der Vorſtand .

Der Verein übernimmt jeder⸗
zeit die wortgetreue Aufnahme
von Vorträget und Verhand⸗
lungen .

Zioniſiſche Ortsgruppe
Mannheim .

Dienſtag , den 29 . Oetober ,
Abends 9 Uhr

im Nebenzimmer des
„ Mayerhof “ , E 3 , 1 :

Dortrag
iiber : „ Azts der Geſcichte des
Zionismus “ . Freie Diskufſton .

Gäſte willkommen . 12752

Fur Domſchenke , P 2.

Mitlagskiſch
inmt Abonnement v. 80 Pf . au

im Abnunement
à 60 PPig .

Ein ſchönes Zimmer
zu kleinen ce n und
ſouſtigen deeFeſtlichkeiten ab⸗
zugeben . 11759

Kaffee !

Kaffee !

Kaffee !
ſeinſt reinſchmeckend ,

TNee
neueſter Ernte

Saeaus0c
feinſt

Chocolade
empfiehlt 12817

Johannes Horig .
Colonialwaaren⸗ und Dellkateſſen⸗

haublung ,
Mittelstr . 10 .

Obsthalle Thomae.
Ital . Trauben in Kiſtchen

Spanische Trauben
Welgische Frauben
ODrangen , Citronen

meue Matteln , Feigen
Calville Aepfel

feinste Tafelbirnen

Artischoken , Celleri
Chicorce , Komaine .

Telephon 314 .

Lebend friſche

Schellſiſche
friſch eingetroffen bei 12832

Georg Dietz
Teleph . 559 G 2, 8. a. Markt .

Wad u. Cefoge
in groſter Auswahl .

Prima Bettfedern
zu haben bei

1182¹

Bekauntmachung .
Das Verz

in der 2Zeit vom 1.
enſtände

31 .
den

Juni
it auf

bis
Statione

bis 1. Dezember 1901 geltend zu machen .
Mannheim , 20. Oktober 1801 .

12765

eichniß der in den Warteräumen und Wagen
ptember 1901 , geiun⸗

en zum Aushang

Betriebs⸗Verwallung .

Mannhem—HMsindelm- Heidelberg - Hannheim

Die GEigenthümer haben ihren Anſpruch ſpäteſtens

( Ortsgr . MHannheim - Ludwigshafen . )
Mittwoch , den 30 , ds . , Abends 8½

Bheinhäuserstr . 20 , I. bei Herru Müller

Vorlesung
Interessenten sind eingeladen .

Uhr

2 Ste⸗
Die Wiederverkörperungslehre ! ( Reinkarnation ) .

Theosophische Geseſſschaftl .

12792

Mannheimer

Mittwoch , den 30 . Oktaber 1901 , Abends 3¼
im Saale des Logenhauſes , L 8, 3

12827 des Herrn Dr . Maxreuse :

des Herrn Direktor Sehmidt :

Bezitsverein Deufscher Ingenieure.
Uhr

rHtras R

Die Auwendungdes Fichtes in der Heilkunde.
rlraͤag — —

Selbſtregiſtrirende Heizeffektmeſſer .
Der

—

5 BeneralkAnzeiger . 8. Seite

fionnaAſcegterNebenbahn „Ngtionalthentet
29 . Oktober 1901 :Dienſtag , den

Grſte Volks⸗Vorſtellung .

Die Hermannsſchlacht.
KleiſtVatertändiſches Schauſpiel in 5 Aukzu

Negie : Der Jute
on Heinrich v

anfin, Fürſt der Cherusker
lda, ſene Gemahin 8

Vſeine ahe

Goberd ,
ſeine Knaben „ 3

ürſt der Sueven 8 .
in Rath —

ſcher Hauptman .
tder Katten .
1

Fürſt der Sikambrier
8t der Marſen

t der Brukterer
der Eimbern

Fürſt der NervierGueltar ,
Ariſtau, Fürſt der Übier

Nan Varus 8 4
Zentidius , Legat 1Septimins, römif

Teuthold , ein 2
Hally , deſſen Tochter

führer 8
ued .

Rudolf
Ralf
Ein Cherus 1
Ein C e un 4 4

ber Veitern ; , „

Löſch.
ildebrandt .

Ein röurſſcher Hauptmann 5 4 Starke II .
Eine Alraune fel. v. „Rothenberg .Ein Weib 5 0 4 „ Frau De Lank.
Ein Mädchen 5 Frl . Breiſch.Ein römiſcher Bote Herr Peters .
Childerich , ein Auoggzrwärter 5 Herr Moſer .

( br . med. Jufian NHärcuse. “

( Glühlicht - und Bogenlichtbäder ) ,
Massage und Elektrotherapie .

Sprechstunden von —11 und ——5.

Tel. 2284. Aerztlieh geleitetes Institut Tel . 2284.

für Wasser - und Lichtbebandlung

R 7 , 32 . Mannheim R 7 , 32 .
0

Dr . med . W. Mayer , P 3 ,12762

Von der Reiſe zurück !
1 .

12787

Habe ſan Haute ab Teleph. 2522 .
Dr . M. Latte , L 14 ,

Ich habe mich hier als

niedergelassen .

Or . &H. Moil ,

in Berlin .

Spocial-Arzt für ndertancheiten

bisher mehrjähriger Absistenz - Arzt im Kaiser - und

Kalserin - Friedrich - Kinderkrankenhaus ( Prof , Baginsky )
12679

Sprechstunden : Vorm . —9 , Nachm . —4 Uhr -

Wohnung : O I , 3 (pelkan- Apotpeke) . C

Schwerſtes in 2

Krsttüch empfohlen ) liefert
½ Flaſche 30 Pfg .

10 Flaſchen frei ins Haus .

Restaurant A. Uebler , Kaiserring

Kulmbacher Petzbräu .
Deutſchland eingebrautes Bler ( garantirt veit ) —

½ Flaſche 15 Pfg .
12761

32 .

Mittwoch , den 30 . Oktober

wozu freundlichſt einladet D. .

Weinrestauranf J, Lockowitz, K 2,

Großes Schlachtfeſt “
Der nebst altem und neuem Wein

lb.

12785

Kunſtgewerbliche

zinladend für Brautleute und Kunſtliebhaber .

2* * 0

Schlafzimmereinrichtung
in tadelloſer Ausführung , innen und außen matt polirt , ganz be⸗
onderer Verhältniſſe halber gegen Baarzahlung ſoſort zu verkaufen .

Spezialiſt für Kunſtgemerhe in der Ruuſtſchveinerei .

12807

NReform -
9 empfielilt in

grösster Auswahl bei sehr billigen Prelsen

Nr. 5 — — 1 — —
Winter - Unterrs zele
Flanell - Unterröcke

Flanell - Beinkleider
einkleider

11662 f

Irisdrich Bühler , U 2, 0
Hut - Federn

krauſt , billigſte Preiſe .
H 3 , 1 E . Deutsch H 3 ,

werden ſchnellſteus ſchön gewaſchen und ge⸗
10761

I .

Fran Meudt , L. 258. Tatterſallſtraße 24 .

Plisse - Brennerei
98796

ſpreche ich auf dieſem Wege meinen innigſten Dauk aus
dauke

90h für die große
der militäriſchen ?

Kaſſeneröffn . ½7 Uhr . Anf. , präc . 7 Uhr . Ende ½10 Uhr

ſtatt .Rach dem zweiten Aufzuge finbet eine gröſſere Pauſe

Bolksvorſtellungs⸗Eintrittspreiſe .

Vorperlauf von Billets bei Auguſt Kremer, Nabfhals 5

und in der

Jiliale des General⸗Anzeigers, Friedrichsylatz J.

Mittwoch , 30 . Okt . 13 . Vorſtellung im Abvunement BB.

Der Hochzeitstag .
Schwank in 4 Akten von Wilh . Wolters u. Königsbrun⸗Schaup .

Hierauf :

Burschenliebe .
Ballel⸗Pantomime in 4 Bildern von H. Regel und J . Ha

ubr.
Preiter ,

15 * adernes Fheater“,eale⸗ dae Tart
Dieuſtag , 29. Oktör , 1901 , Abends 8 Uhr :

S K Ak ken vonZum4. Male- Sein Trick, Dezvalldtes und Duonl
Mittwoch , den 31. Okt . : Zum 5. Male : Sein 1 M. 127055

Saalbau - Theafer .
Heute Dienſtag , den 29, Oktober : Meschlossen . 12881
Morgen Mittwoch , 30. Oktober : e ee

FE ee ee eeeeeeeee

Lebensgroße Portraits
in Gel , Pastell , oder Kreidemanier 185 jeder noch
ſoalten Phokographie. tümstlerischeAusführung .
Gräßte Aehnlichkeit u. Haltbarkeſt garantirt . Billigſte Preiſe .

Für alle Feſte als Geſchenk am beſten geeignet⸗

. L. toberte, E 3. 14 . Ehbmenbalhek.

J gerscſtigd unbt .

wartel rasch unser lieben treubenormgten
Calte uud Vater , Har ,

Hean eguliner
Die Beerdigung findet stalti Mitiuocl , 30. Orl ,

Macſimitiage ii Ulin vnom Traterliause I 4, 11 atig .
Iu Mamen der lieftrauernden Humilie ,

ermaum Gtochiner .

Keeiwillige Feuerwehr.
Kamierad

Wundarzt
der I. Compagnie iſt geſtorben .

„ Die Beerdigüng findet Mittwoch
* den 30 . Okior . , Nachmittags

F5¹: 4 Uhr vom Trauerhaufe E &, 1I aus ſlatt .
Die Kameraden werden erſucht , dem Dahingeſchie⸗

denen die letzte Ehre recht zahlreich zu erweiſen . 1281
Sammlung um 3 Uhr , Wirthſchaft „ Lurhof, ,

Das Cammando : Elz .

Danksagung .
Für die vielen Beweiſe herzlicher

mich ſo ſchwer betroffenen Verluſte me ieben , guten
Gatten , Sohnes , Bruders , Schwagers und Onkels , Heirrn

FPhilipp Mallion

yhme bei dei

Ehrenbezeugung ſeikens
jowie für die zahlreiche

12887 3

Namen der trauernden Hinterbliebenenn

Vereine ,
begleitung .

Im
Marie Sallionm geb. Kraft .



General⸗Anzeiger

1
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6.

9015Se
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0Sprachschul ir Ex;
Herren u. L en, unter
leltung des Herrn Prof. Berlitz .

2 gold . Medaillen Par .

Welt - Ausstellung .
Französisch , Englisch ,
Italien . , Russ . , Span . ,

Deutsch ete . 8685

Conversation , Litteratur , Cor -
respondenz . ULeber 160 Zweig -
schulen . Für jede Sprache nur
Lehrer der en Natlon .
— Probelektlonen gratis . —

Eintritt jederzeit . Einzel - und
Klassenunterr . amPag as

Frospekte gratis u. raue
Unterricht in

Mathematik
per sofort gesucht . Offerten sub
12696 an die Exped . ds. Bl.

IAnlerricht.
Institut

Büchler
Handelslehranſtalt

S, .

richt und Viertel⸗
94820

dopp. ame IK. burntehen15
Rechnen , Corre 50
U. Schnellſch „ Sten ogra⸗
phie , Maſchinenſchrelben ,

Moderne Splachen
Zeugniſſe , StellennachweisElatritt täglich .

Proſpekte & Reſerenzen .

—3 Schüler des Gymnaf .
od. 8 find . Gelegenh .

Nach! ; rers anzufert .
9 der 11598

eeeeeeeeeeeee
Un jeune homme dit désire

la connaissance ' une pers .
franç . Pour convers , eto. Offert .
sub . Z 12888 an die Expd . d. Bl.

English Lessons .
Speoialty : 97325

lal Correspondenge
EIIwood , d 8, 1.

Ju3 Mionalen
lernen Exwachſene jeden Alters

Klavierſpielen
unter ſchriftlicher Garantie bei

Oscar Seyfert ,
J , 18 , 2 Freppen .

Prächtiges Weihnachtsrepertolr;
Proſpekt gratis . 12685

ſtal . Sprache .
Frau von brallert (geb.

ltalienerin ) ertheilt ẽie⸗

der Unterricht in ihrer

Muttersprache . 12467

Wohnung : L 13 , 5
Pension Germania .

Französisch
Iis werden noch einige

Theilnehmer gzesucht
für eine neue Abend - Klasse
Am Montag und Mittwoen

vou s bis 9 Unhr Abends

Ecole fean gaise
3 ,

Conversation —
Correspondance commerolale
ITnd . gebiid . Lehrer für

Ffanzös, Unterricht
Jesucht . Otk. m Ang. d. Preises
an die Exped . d. Bl. 12630

Russisch .
Unterricht ertheilt ein Ruſſe

Näheres J 2, 5, 1 Tr . 91181

Stenograſte⸗
Unterricht , Syſtem Gabels⸗
berger , wird gründl . ertheilt .

Näh . 5 , 22 , part .

Frauen und Bräulein kön⸗
nen in kurzer Zeit das

Neu- und aanebügengründlich erlernen . 10571

Sophie Kramer WWðꝛ' . ,
1 , 9 .

bFräulein
können das Sticken gründlich
erlernen . 12804 I . 13,

Heirathen
vermittelt eine Frau unter
ſtrengſter Diseretſon . Off. unt .
921 F. an die Exped . 12841

Ebden Hyvotheke, auf gutes
Objekt am Ring , im Bekrage

von Mark 60 , 600 gZe-
sSucht . Offert . unt , Nr . 11882
an die Expebition ds“ Blattes

500 . — Mark
n gute Sicherheit auf einige

Monate zu leihen geſucht .
Offerten unter Chiffre, 12298

an bie Ervedition bis . Blattes .

cer
Darleh

10 k. ſucht ,ſe
H. Bitiner

Faunsser, 5
ſtraße 86. 10140

Eine Köchin empf ſich den ge⸗
ehrten He ſchaften bei Feſtlichk . ,
geht auch als Aush .u in
12548 A 5, 15,
I N jrin eimp
Aleidermacherin vef
Berechnung .

Gontarbſtr . 2 155
in Fachmann mit großem

Bekanntenkreiſe ſucht ſich mit
Kapital an einer gutgehenden

Buchdruckerei
am

5100gen Platze zu betheiligen .
Gefl . Offerten mit Angabe der
Rentabilität unter V. 63515 v
an Haaſenſtein & Vogler ,
. ⸗G. , Mannheim 12680

ertr ereN gesucht .
Tüchtiger Agent mit hieſigen

Verhältniſſen vertraut , wünſcht
geeignete Vert retung zu über⸗
nehmen . Offert . unter Nr. 12056
an di Expedition .

Gebildete , tüchtige Frau
empfiehlt ſich den geehrten Herr⸗
ſchaften imZubere ken von Früh
ſtücken , Mittag⸗ u. Abendeſſen bei
feſtl . Gel egenheiten . Feine Kaffee
U. garn . Thee werden hergerichtet
und ſervirt . Gute Referenzen .

Näh . im Kontor d. Bl. 11106

Betheiligung an Theater⸗
Abonnement auf 2 Logenplätze
1. Rang geſucht .

Offerken unter Nr . 12173 an
die Exped . dieſes Blattes .

arquetböden
werden abgehobelt und 095405 H. Nampmaier , U 2 , 8

fü. Solbstgbz. fonie
abzgeben . 12774

Zu erfragen K 2, 175 II .

Maftgeflügel , Butter . Fr . ge⸗
ſchlachtete fette Gans oder 8 Enten
M. . 50, 10,Pfd . Colli Kuhbutter

. . 50 , Bienenhonig M. 450 H.
Spitzer,Probuzna,812 piaBreslau .

eine Goldbroche m. Smaragd .
Gegen Belohnung abzugeben

12768 C7 , 8 .

Vetloreu.“Ein Granatarm⸗
band vom Schieß

haus Feudenheim bis O 5 ver⸗
loren gegangen . Abzugeben geg .

5 , I . 1 Tr lks. 12706

utlaufen .
hund , Ringelſchwanz.

Abzugeben 8 6, 35, III . links .
in rother Wolfshund mit

Beißtorb auf den Nauien

Junger Dachs⸗
12449

Vor„Bello “ hörend , entlaufen .
9 12798Ankauf wird gewarnt .

Abzugeben bei
Frauz Molitor , Mittelſtr . 86

ein lleiner ſcwar zerulafe
gegen Einrückungs gebühe und
Füttergeld innerhalb 8 Tagen .
12799 F 7, 7.

Getragene Kleider ,
Stiefel und Schuhe kauft
99793 A. Rech , 8 I , 10 .

Au⸗ und Verkauf getragener
Kleider , Schuhe u. Stiefel .

Max
Mittelſtr . 84 8324

Getr . Herren⸗ u. Frauen⸗
kleid . , Schuhe u. Stiefen kauft
11672 M. Bickel , 11 3, 10.

Ich kaufe alle Parthiewaaren
gegen baar , zahle gute Preiſe
Strenge Diskretion wird zu⸗
geſichert . J . Klugmann ,
Schwetzingerſtraße 66. 12803

Funger ächter Rehpintſcher
( Weibchen ) zu laufen geſucht

80 jerten 99
15 Nr. 11471 an

Fruch⸗Material
aller Art , Bauholz , Thüren ,
Feuſter , Ziegeln u. ſ. w. wird
billig abgegeben .
10583 Kleinfeldſtraße 20.

7000 Mark Reſtkaufſchilling
zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 11754 an
Erped . d. Bl .

Zu verk . ! eiſerne Bettſtelle ,
ſack, gr. Krautſtänder , gr.

zeinkrüge ſow. Gläſer . Zu erfr .
Thoräckerſtr . 11, II. St. 12259

Billigere Möbel
wegen Abriß und Neubau des
Hauſes zu ledem aunehmbaren
Preis . Chiffoniere , Vertikow ,
eleg Schreibtiſche und Divane ,
vollſt . Betten von Mk. 30 — au.
Spiegel u. Ladeneinrichtungen .
85814 J2 . 2 .

Fandbanrn]trAtt '0

lief. bill .J. Feickert , 11. Querſtr . 34.

Faß neues Pianind dill .
J. berk. J . Hofmann 17
Naufhaus f . 8

Gu erhalt Winterüberz
zu vk. Jungbuſchſtr

Tollſt . Bett , Tiſch ,
Herren⸗Gehrock

zieher zu verkaufe
Beilſtr . 20 ( H 8,
Harmonium billig zu

verkaufen . 12201

86 % 2. 8

A. Hokmann , N 1, 8. Kaufbaus .

1 gebr . Kinderwagen billi
zuverkaufen . E 1, 10, 2. St . 15

6 nlelles Fahrrad bjllig 31
verk. U 2, 3, 3. St . l. 1198

Preiswerth zu verkaufen.
1 KHarnitur

6 52 Divans .
Näh . Pflügersgrundſtr . 17,

paxterre. 955845
1 elegante Satongarnur

preisw . zu verk. M 4,1 e
Gut erhaltt Knabenmantel

m. Rad z. verk. K 7,39 , 8. St . 170

Ein gut ſprechender Papagei
zu verkaufen . 11879

A4 , 14 , parterre .
Eine Knaben⸗ u. eine Mäd⸗

chen⸗Jacke billig zu verk . 1395
MNheindammſtr . 7, part r.
Ein barmiger zu

verkaufen . 11748
Luiſenring 26 , 2 Tr .

Halle auf Abbruch
zu verkaufen , 27 m lang , 12 m
breit , ganzoder ae Spa ren
ſind zem lang , 9/12 . Pfoſten
10 m, 15/18 . Schallung 4,50 em,
700 m . Sämmitl iches Holz
faſt neu . Näheres L. Feuerſtein ,
Mittelſtraße 93. 12695

Leichtes Führwerk
mit Halb⸗Ponny zu verkauſen .

Näheres in der Expedition des
Blattes . 11755⁵

Gebrauchter , gut erhaltener
Rinderwagen zu verk. 11777

Luiſenring 37 , 2. Stock .
ianos , Harmon . , Tafelkl. 10 %

Abzig Demmer , ' hafen . 8875

1 Bordwagen , 1 Pri ſcheu⸗
rolle bis 180 Centr . Tragkraft ,
zu v. Näh . 5, 17. 11900

J neue halbſchwere Ueberzſeher
A M. 25 . — undbein noch faſt

neuer Herren⸗Anzug M. 15 . —
zu verkaufen . 12639

Schwetzingerſtr . 21 , 1 Tr .

Mebrere Bordwagen , Rollen
u. Pferdegeſchirr zu verk.

99151 Mheinhäuſerſtr . 67

Zu bexkaufen, Federnroſee ,
Tragkraft 60/0 Centner , faſt neu .

Aüfragen i . d. Exped . 12759

Pianino , Bücherſchrank , Dezi⸗
malwaage , Möbel aller Art billig
zu verk. Näh .J 1,11 , Laden. 11705

Gelegenheitokauf !
Divan u. Sofa , 1 Plüſch⸗

garnitur , 1 Vertik w, 2 voll⸗
ſtändige Betten billig zu verk
12051 S 2 , 7, 3. Stock.

Kein Transport Ungartſcher
Pferde iſt eingetroffen und

werden zu ſehr billigen Preiſen
verkauft . 12716
Jakob Müller , Pferdehändler ,

— — 96.

Werskelleſuctve 1527
zenpoſt⸗ Frankfurt a. . 11935

Stellung findet , wer Steno⸗
graphie , Maſchinenſchreiben ober
Buchführg . I . 12 , 11 erlernt . 1008

ſuchende Kaufleute , Tech
Stelle niker , Ingenieure , erhalten
ſofort paſſende Angebote . Verband
„ Reform Mannheim . 1261⸗

Für hleſige Cigarrenfabrikſuchen
wir einen branchekundigen ,

jungen Mann
für Büreau u. Lager . 1 1985Alliaug , L 12,

U0ſeltget . J. Verk. u. ren. 181garr
0 Vergüt . ev. M. 250 u. mehr

H. Jürgenſen & Co. Hamburg . 68

Lebens⸗ u. Unfall⸗Verſicher⸗
ung . Tüchtige Agen⸗

len aus allen Kreiſen , finden be
einer angeſehenen älteren Ver
ſicherungs⸗Geſellſchaft Anſtellung
unter günſtigen Bedingungen .

Anmeldungen unter Nr . 1278 .
an die Exped . ds. Bl. erbeten .

olonialwaareu⸗Commis
tüchtiger Verkäufer findet Stel⸗
lung durch 12809

Allianz , L 12, 11.

Geſucht
zum ſofortigen Eintritt jüngerer
Bautechniker , haupfſäch
lich zur Aufertigung von Licht⸗
pauſen . Näh . im Verl . 12661

Sie e n e
Ledergeſchäft in Mar⸗

ſeille ein Volontär oder
Commis . Off . unt . Emile de
Joseph Tempier , Marseille . 12768

Herren geſucht für den Verkauf
Unſerer vorzügl . Cigarren an
Wirthe , Händler und Private
gegen monatliche Vergütung von
150 Mk. und hohe Proviſion .
Albert Sievers & Co. , Cigarren⸗
Fabrik - Lager , Hamburg 21. 12757

Zu Ausgängen und leichten
Bureaua beiten 12794

1 Bursche
mil deutlicher Handſchrift geſucht .

Offert . mit Gehaltsanſprüchen
unt . Nr . 12794 a. d. Expd . d. Bl.

Gesucht

—1
Vertriebe eines Special⸗

Artikels techniſch gebildeter Herr ,
gegen hohe Proviſion . Oſſerte
sub Nr. 12718 a. d. Exp. ds. Bl.

J Vilernat . Stelen⸗Dürtau
v. N. Klinger , Straßburg iElſ . ,

Alt . Weinmarkt 41
ſucht u. placirt immerfort Saal⸗
Cafs⸗ und Reſtaurationskellner ,
Köche, Bu ffeldamen , Kelluerſnnen ,
Haus⸗ , Zimmer⸗ und Küchen⸗

5 Hausburſchen , Koch⸗leh 8 12287
5 erſten —

Tel . 1876 .

Ein ſolides Maönchen
ſofort geſucht . 12162

O2 . 19 .

Taillen - und Rock -

Arbeiterin
ſofort geſucht . B 4. 1.

Perſekte
Arbeiterinnen

gegen gute Bezahlung ſucht per
ſofort 1717

L. Mayer , Hoflieferant ,
Heidelberg .

Verkänferinnen
der Manufactur⸗ u. Kurz⸗
waarenbrauche nach aus⸗

wärts , Stadt von 35000

Einwohnern , zum möglichſt
baldigen Eintritt geſucht .

Branchekundige Damen

wollen Offerten unt . No .

12625 mit Zeugnißab⸗
ſchriften und Gehaltsanſpr
a. d. Erp . gelangen laſſen .

Ein ſtark . Mädchen v. 17 —18
Jahr.,m. gut. Zeugn . , zu 2Leuten
in Dienſt geſ . N 6,8 , 3. St . 2587

Fin ordentliches Mädchen für
häusl . Arbeit auf 1. 5

5 geſ.
12797 Bahnhoſplatz 9, 2. St.

uf gleich oder 1. Naveß e
8 ein tüchtiges Mädchen ,

das etwas kochen kann , in
Wirthſchaft geſucht . 12738

Lameyſtraße 17 Königſtuhl ) .
Brave Dienſtmädchen jeder

Art geſucht und empfohlen . 11061

Frau Schulze , N 4 , 21 .

Mehr . Dienſtmäd . jed. Art geſ.

Bulkuu Bär, N 4, 8.
Ein für Küche und

Hausgr geſucht. 12359
Näh . Uibe, 2. Stock .

Geſucht.
Ein ſelbſtſtändiges , energiſches ,

nicht zu junges Fräulein zur
Hilfſe der Hausfrau . Gefl . Of .
Unt. Nr . 12678 an die Exp. d. Bl
ein beſſeres Mädchen , welches

felbüſtändig bürgerlich kochen
kann , zu einzelner Dame auf
15. Nobember geſucht . 12806

Luiſenring 19 , part .

Junges Mädchen Tags über
in kleinen Haushalt geſucht .

12800 Lamceyſtr . 15 , part .

Ein Kochfräulein
geſucht . Wohnung im Hauſe .
12188 Domſchenke , E 2 .

Erzieherin zu 2 muttecl . Mäd⸗
chen, ſowie gepr . u. ungepr . Er⸗
Aerinnen. Kinderfrl . , Bonnen ,
jerner Haus⸗ u. Geſellſchaftsdamen ,
Haushälterinnen , Stützen , Jung⸗
ern ins In⸗ u. Ausland geſucht

Placifungs⸗Junſtitut Beck
Nebi U6 , 16,

——
12151

10878

erſten Großhan d⸗
97979

Lehrlingsſtelle

In einem
lulligshauſe iſt eine

durch einen jungen Mann mit
guter Schulbildung , zu beſetzen .
Räheres im Verlag .

„ Cehrmädchen .
Per ſofort geſucht

Lehrmädchen
aus guter Familie gegen ſofor⸗
tige Vergütung . 12443

Rehſus , Hutgeſchäft ,
IB 1, 6 .

—2 Lehrmädchen ſofort ge
ſucht. 2528
Keſel Wat

die
deutſche Sprache erlernen will ,
ſucht Stelle als

kugl. U. franz. Correſpondent
gegen mäßiges Honorar . la. Ref .

Ausländer , welcher

Offerten ünt . Nr 12546 an die
Erpedition dleſes Blattes .

Junger Mann , 20 Jahr alt,
75 Kaufmann , ſucht Stelle für
Comptoir⸗Arbeiten u. zur Beſorg .
von Ausgängen per 1. Januar
oder ſpäter .

Offerten unter O. S. 12596 an
die Exped . dieſes Blattes .

Solider , zuverläſſiger

Heizer und Maſchinenführer
mit eleetr . Anlage ver⸗
traut , welcher alle Repa⸗
raturen ausführen kann
und beſte Zeugniſſe beſitzt ,
ſucht paſſende Stellung .

Näh . im Verlag . 12163

EECECCCCC KTT
Ein ſücht . Erektro Montenr

als Nebenbeſchäft . die Bedien . ,
Reparat . zꝛc. einer gr. elektr . Licht⸗

anlage , ev. auch feſte Stelle . Gefl
12401 a. d. —Off. u. 9

6. 1 Franlelg aus gut . Fam .
ſucht Stelle als Stütze d. Hausfr .
od. zu Kindern , am liebſi . nach
Ausw . Offert . unt . Nr. 900 F.
an die Erped . ds. Bl. 11804½00

Tüchtiges geſetztes Mädchen ,
im Kochen u allen häus ! .

11 0 ten
erfahren , ſucht Stelle bei kl. Fam .
od. einzelner Dame. 12602

Näheres T 2, 8, Laden .

Hrteſc . empfiehlt ſich den geehrt .
Herrſchaften u. Dienſtboten als

Stellenvermittlerin . 12421
Frau Gu b, Weinheim , II . 132.

Photographiſches
tlelier

für größeren detrieb per Au⸗
fang nächſten Jahres für
längere Jahre 2 05geſucht . 12813

Offert . unt . K. J . U. 1008

a. dell Eifles Blz ,

Wirthſchaften.
Wein- Restaurant

gold. Hecht L. I4, b,
Nebenzimmer für 150

Abende zu vergeben . 12000

1 großer Keller ( 100
Fuder circa ) mit od.

ohne Comptoir zu 1 Comp⸗
loir auch allein ee 88152

51. 2

D . 18 1

— —
2, Ja hnde hanMibeal Raum z10 verſn .

F4 3 Magazin mit Burean
Ozu vermiethen . 12345

N 574 28
großes Magazin mit

65 Comptoir und an

hängend . Seitenb . ⸗Räum. , heizb .
pr. Jan . zuvm Näh. part . 100⸗

15 Werkſtätte ,
J2 , ( auch für Magazin
geeignet , zu verm . 12498

zu vermiethen0 4. 174 ſof. großer heller
Naum , ca. 60 Im für Werk⸗
ſtatt , Lager ꝛc. , mit oder ohne
kl. 90480

Per 1. Jauuar : ꝛa. 85 OIm
große Werkſtatt oder Lager
mit Oberlicht ( Glasdach ) . Beide
Näume auch zuſ. , da mit ein⸗
ander verbunden .

Näheres dd 4 , 12 . Buchhoͤlg.
Eine gut gehende Wirth⸗

ſchaft zu vermiethen .
Näh . im Verlag . 12113

Vilthſchaft in beſter Lage
A ee Wirthsleute zu

Angebote unter N r. 12783 an
die Exped . dieſes Blaltes .

5 neu erbaut , ein gr.0 2. U 4 Eckladen mit 4 gr.
Schaufenſtern ſowie 2 kleinere
Laden per ſofort zu vermiethen .

Näheres Conditorei . 87063

12 Ladenloka , auch1 95 15Y als Comptoir ge⸗
eignet , per 15. Novbr. zu verin

Näheres 2. Stock . 10658

Bärſenplag ,
A , 17

Laden m. Eneſel Lagerräumen
ſowie Wohngn . als ſoſche 1 als

Laden , 3 Zimmer u.
zu v. 11764

Bureaux beſteh. aus Zim . , Küche,
Badezim . ꝛc. , per ſofort zu verm .
Näheres Blumenladen 4 1
oder beim Hausmeiſter 5. Stock.

* 7
FE . 4 , Laden

mit anſchl . Nebeniokal in beſter
Verkehrs age, Marfktſtr . , zu verm

Näheres U 6, 11. 11479

. : 7 geraumfger Laden mit
12 anſtoßend . Zimmern

1 Lekühlethen. 86706

0 Laden ſoſort zu6 6. 1 9 vermiethen . 2478

I 3 7 ſchöner Laden miten .
95 ohne Wohnung zu

ver miethen. 10669
1 Laden in guter4, 27 Lage ganz od. ge⸗

theilt ſofort zu verm . 1209

K 2, 2
Laden , 2 Zimmer

9 Küche , zu jedem
Geſchäfte

g
geeignet , ferner Zim . u

Kllche zu v. Näh . G 3,16,1Tk. 12062
3 , 17 , Laden mit od, ohne
Mag . zu v. Näh . 2. St . 2g0g

nebſt 3 05 97 für Büreau
zwecke geeignet , billig zu verm .

Näh . Leſns , 0 6, 8. 11831

P 2 3 Laden eventl . mii
0 J2 großen trockenen

Kellerraum , ſof, oder ſpäter zu
vermſethen . Näheres Adol
Pfeiffer , U 1, 8. 84687

8 6 . 3

feinſte 0lce Lavenagn
welch , ſeither feines Schuh⸗

waarengeſchäft betrieben ,
per Frühjahr event . früher ,
ſowie 1Sadenm 1 Schau⸗
fenſter und Souterrain ,
vis - - vis Kaufhaus zu ver
miethen . 12274
Näheres Gebrüder Reis ,
Möbelfabrik .

Bellenſtraße 30 , Laden mit
Wohnung per ſofort zu verm .

Niih . Gontardſtr . 28 ( Laden )
odct 11 6, 17 ( Büreau ) . 10242

Eichelsheimerſtr . 1 , —3
Zimmer u. 19 55

vis - - vis dem
Schloßgart ſof. o. ſp. z. v. 11634

Sulſenring 995Laden oder
mitBureau Zimmer per

ſofort oder ſpäter zu verm . 84087
Zu erfr . Luiſenring 61, 1 Tr.
Schanzeuſtr . 3, ( J8 ) ein ſch.

Laden mit Einrichig . u. Wohng . ,
2 Im . u. Küche , auch geeign . für
Filiale , zu verm . 11791

Schöner moderner und
geräumiger 11649

Laden
F 6 , 20 ,

( jetzige Inhaber Stotz &
Cie ) per 1. Mai oder früber
zu vermiethen . Event .
können Bureaux , Werkſtätte ,
Schmiede , Magazin und
Wohnung mitvermiethet wer⸗
den . Naheres eine Stiege
hoch rechts , Nachm . ½3 . —3
Uhr , oder ſonſt Wueeg
M. Mar um , Verbindungskaual .

Möchin
ſucht Aushilfsſtelle . Zu erfragen
Roſenſtraße 35 Neckarau
Gaſthaus zur Eintracht . 12555

7 3 ＋
bine lüchtige Frau

ſucht bei beſſeren Herrſchaften zu
12197

Näberes iu der Exved .

Ein Laden , welcher ſich alich
für Bureau eignet , mit 3 Zinn,
Badezimmer u. Zubehör per ſofort
31¹¹ vermielhen . 99120
Näh . Secken iheimerſtr . 88, 3. S88, 3. St

Ein Laden MitWohnung
Jof, zu verm . Näheres Friedrichs⸗

14 955ſeeres Zim . für Möbdel
8 od. dgl .zu veim. 12402

Stallung
für 4 Pferde mit Heuſpeicher u.
Hofraum ſofort zu vermiethen .
98164 1 , 34 .

Helle geräumige
Arbeits - ober

Lager - Räume
(ca. 375 m ) inmitten der Stadt ,
ganz oder getheilt , per ſofort
oder ſpäter zu vermiethen . 12634

Näh . bei Levi & Sohn
Hanſahaus .

Bureau
2 1, .

große Parterre⸗Räumlichkeiten
Bureau u. Magazin per ſofort
zu vermiethen . 92⁴20

in beſter Lage d. Ober⸗32 „ 9 e drei ſchöne
Parterres Zimmer in feinem
Hauſe als Bureau zu verm .

Näh . parterre links . 99615

1 8 Büreau mit Maga⸗0 3,20 zin zu verm . Näh .
3. Stock , Vormiktags . 12451

D 4 6 gegenüber der Börſe ,
„ 0 1Zimmer als Bureau

per 1. Januad zu verm . 12287
Näh . im Cigarrenladen daſelbſt .

E 2 1 Hochparterre , 3 große
1 hohe Büreauraume

jederzeit beziehbar . 11079

L 4 5
2. St .2 leere Zim
für Bureau zu.

DerD elben . 95169

＋ 6,2 , 15 facſeö

oder Geſchäftslokal ſofort zu ver⸗

Parterre⸗ 5

rterrezimmer alsBureau

miethen. 11295

Räumlichkeiten , geeignet
für Bureau und Lager , per

ſofort zu vermiethen .

Zu — B 5, ——

am Schillerplag,
große eleg . Woh⸗
nung per ſofort

5 6
oder ſpäter zu

vermiethen . 12781

E 1 ,
Zimmer u. Zubehör

ver ſofort zu vermiethen ! 92421

B 175 3 Seitenbau , 1Zimmer
9. Du . Küche zu dermieth .

Zu erfragen 1. Stock . 100852

B 6, 17
3. St . , 6 Zimmer
uebſt Zubehör 3 v.

Näheres 4. Stock . 98537

B 65, 22 part . , 2 Zimmer
U. Küchedd lbſchl . )

au ! od. 2 Perſonen zu v.

( 25 15 Manſarden⸗Wohn ,
92 Zim. ,kl . 8—2 1 Leute zu verm . 12403

U . St . , 6 Zimmer0 75 1 nebſt ſonſtigem Zu⸗
behör per ſofort zu vermiethen

Näheres 4. Stock . 94463

1 4Parterrewohn . , 5 30 14 . Zubeh . a. 1. April
1902 ;. vm. Näh . 2. St . 11617

D 7 , 10
Wenne freundliche helle
Wohnung im 4. Stock , 5 Zim .
nebſt Zubehör per ſofort zu
vermiethen . 94520

Näheres daſelbſt 2. Stock .
7

D 8, 6 , Nheiuſtaße z,
2. Stock , 7 . , 2 Mauſard . ⸗Z. , 4.
Slock , 7 Zin . u. Zub . ſof. zu v.
1 bei Iſidor Kalter ,

8 , 6 , 22. 87744

E 15 0.2 kl frol . Zim . und
Küche an 1 oder 2

PerſonenPerſonen zu vermiethen .
uon

E N 14 Planken , 2 Tr. ,
Zimmer nebſt Zu⸗

behör ſofort zi vermiethen .
Näheres Gel aden . 11642

A Ringſtraße Gärten ) ,F 65 242 2 1 Balkonwohn .
6 große Zimmer, Küche , Mauſ .
U. Zubeh . , ferner , 3 Tr . , 5 große
Zünmer , Küche, Mauſ . u. Zubeh .
per ſof u vm. Näh par

1 3
24 Zin . nebſt Zubeh .

, O im 4. St . zu verm .
Näh . 0 7, 15 im Hof. 97792

—43. St . ,

11228

kelderſtr . 54. Bureau . 11698

N 29 .

Vorderh . , ſof.

604

1
195 C

1 4. S

0
65 15 Kllche aufdi

9 ſof . zu v. N S
7 93902Zimmer u.65 72 9 per 1. Nov . z. 9

Nähe 5 3. Stock . 14250

— —Stock 8551

. 7 39 005 imer u. Nß
( Ginterh . ) z. v. 48

68,21N
Räheres 2.

Näheres 8

IJ , 14
päter zu vern ietl

HI 3, 5 1 5
4111 uU. 0

U 31
vermiethen

Leder handlung
imer u .
„ per ſoſorte
hell. 1116

H4, 16ʃ15
1. Zub . zu v. Näh Laden.

chöne abgeßß
Wohn. , 10

( Jof .f 4,5

H 7 , 1 fg
eignet , zu vermiet

55
leeres Parterteſß

zu verm . 1505
Wohne ee
ir Bureaſt 05

hen. 12805

H 7, 13 fel
Zu erfragen 2.

Zimmer , Küche
er zu v. 1280
St . rechts.

H7,135555
Zu erfragJeu 2.

zu verm .
n. und Keich

12800
Stock , Lechtz

Sl. ,1 7,22 5 Zim . u. Zube⸗
per ſofort zu Hame 9280

Näheres I 7, 25.

1

Manſarden⸗Woßt11715 28 z. verm . 11050

7 ,
2. Stock , 99100

übehör , ganz od
ſofort oder ſpäter z
im Laden daſelbſt .

Zimmer , Badezimmer , Küche )

30
Wohnung ,

er p8.
u verm . 910

zu verm . Näh . p

8, 4 ( Dalbergſtraße 5
Zim. u. Küche nebſt Zubehz

art . 93055

19,33 Jungbuſchſtr , Ih,
1 ſehr ſch. Wohng⸗

3. m. Balk . u. all . Zub . zu v.
1 Tr. ,J3a ,5 und Zubehör 1205Novemder zu verm . 12585

3 Zim. , Küch

4 vm. Näh . im
3a , G, 2 Zim . u. Küche

J 55 18 Küchezzu vm. 12885

Laden . 1058
nZimmet i

J5 , 4
Näh .J 5, 5, 2.

ein abgeſchl , 4. Ste
3 Zim . u. Küche zuz.

St . 11592

7J 8, 6 ( Holzſtr . ,NuKüche zu v. 12041

J8,6 Zimme
Holzſtraße Nr. 7 c

ſofort zu vermiethen .
Näheres Jungbuſchſtr . 26, . 8

r und füch
1185

E 8. St .K 1,
K 1,5 9a

4.
ne

O Balkon u. 2 Erſe

ſofort zu vermiethen .
K I, 5 a, 2. St . , Canzlei .

5 Zim. a

Stock 5 Ziß
bſt Zußehg

Näherz
1228%

K . 5 2. Stock

ſoät . zu verm .
„ D u. Küche per ſof, Jdh

Näh . Laden . 12

Hth. , 2 Zill⸗

an 1 Hrn . 1
5

Mä

2 •7
¹K

3
35 6 Zim p. 1. 12dch. z. v.

2 Stlegen !

. Stke :

L4. 12 Seiten

Abſchluß auf 1. Noy.

b11 , 2
90

eh.
5 Zim,m. RchL 45 4 u. Zubeh⸗ zuzu v. ſosn

u. Küche mit

Zimmer , Küche u.
Bude e ſofork oder ſpäter

7 305 10
ſof Juv. !12208

00
0 .3. v.

bau ,

2
9 bier ſchöne groß

95831

hör per ſof. z.

vermiethen .
2 A, L

10

2, 13
8

2 Dre⸗
KücheM

berm . Näh . 4. Stock.
24 , 4. St . , prachhon1 1 „ Wohn . 5 Zi! n. m. Zub

per05 zu 5 5 Lore 92500

9
2. St ,1 14,3 Wohnung 9

. b Badezim . nebſt Zu⸗

3 immer nebſ
Küche zu vermiethen .

eleg .

v. 100152

e ,
M I . Za
zu

per ſog
Zu erſe90

imme15

uund

tock ,21
118

lichem Zubehör ſof
zu v. Näheres 3.

M 45 4 7 nebſt reich⸗
e Del⸗Glagt ,

ort od. 99000St .

N4 kleine
11 5
miethen . Näh .

N2 .
Kunſtſtraße ,

2. und 3. Stock , Wohning odkt

83. Wohn⸗Etage ,

ſofort zu verm .

im Hinterhaus p
vermiethen .

W0 an

a Peiſon 392110

ſchäftsräume pex

Kunststrasse ,

und Bad zimmer ,
heizung , elektr . Licht u.

N3 . 13a Pe1

75

Novembe10821

5 Jimme⸗

e nebſt Zu
ort zer ſoſo ua

—

—2
8*

1



5up !
gas,
1303

im,5
0

Abeiim, 29 . Oktober .

boch

Weſter
5

Zimmer , Ku be,Stock 4

beh ir zu verm .
F4 , 14, S

50 990 2

P0225

Relle - htage, ,
1 ris sis , der ſtädt . An⸗
Jlagen , 7 Zimmer , Gar⸗
derobe , Küche, Bade⸗

zimmer per ſofort
zu 35

uiethen .

Aaenbeiner Mue.
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verm . 5 parterre 10909

nen herger , Wohnung16 . 4
v. Näh . Parterre .
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bergſte.
„Kllche per Nop . zu b .

Falberggraße 20 , ein 3
und Küche zu verm .
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zu verm . Näl Lade

5. St . , zwei
Wohnuüng ,

en. 10983

Nheinbammft
Küche m.
J. Nov . zu v.

Balk .
Näh . 2. St .

. 47
ſr .

4. St . , drei
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„je 3 Zin .

geitche
mit Balkol und Zubehör

fort züt 8 utielhen8 2res 2

r
Vellen⸗Viertel , otliche 7—

5 Stapterweiterung , 2. U.

hochelegante 70
en bon je ! Zim .
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63ei partmöbl . Jhn⸗6, 220 l . Schlafz.Saezu verm .

1
gut möbl . P4 20

8 2. 11624

5 7,1
ſion , zu v

7, 15
U. Telephe⸗
95352
Suu Fr .

N

0
Möbl. Aimen

init oder ohnage2

erimiethen . 5

1 Tr . 2 fein Wöbl.
9 Zim . Eing .
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4 80 umer ſofort oder

12396

585
49

Schlafzimmer ſof.lerſof .zu v
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öbl. Bälkon Zlim .
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ſit oh ohne Penſion auf 15.
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1
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1L1 5, 2 Zule 8
15
L1 15,1

1
12 151
＋ St . F. 1 güt möbl .

M5 9 . Zim . zu verm , 12087

NI, 3, 1 Treppe
cbn eeeee :

12805

N 1. 8
. 0 ſchön
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1. Nov . v. 121093
JI , Tra , efit gutt
Iim . p

Park . ⸗
Nov . z. v. 14271

6 4 ,
verm . ; a1
zu verm

er 1,

7
111145 Zim . m.
od. ohnepeſiſ . ſof zu
einf , möbl . Zim .

Näh⸗ parterre . 11981

655175 f. St . inbl Zim . im

eil ſof . 3, 5. 121 29

Wohnung u. Ponsion
für einen Schüler . 100427

60 455billig zu verit .
ubbl , Zim ' ſof.

12624

Nähereß I . 14 , 3, im Laden . 6 7, 4 St . , 1 gut möbl .

ein großes , ſchöͤnmol .

2
permiethen ,

Bim . zu verm . 1280004 . 2
rechts , 1 ſchön1 Tr.0 52˙1 möbl Zini . z p. 12187

P Tr. , gr. eleg, bröbl ,

12 Zimmer , ev. auch an
zwei Herren zu verm , 12448

P 1, Za , Tr. , ein mbl. Wohn⸗
U.

e m. zu verm . 1ug

P 9% Iiöbl . Zein.
9 55 verm . 12011

* 81 2 2. St . , 2 ſchön mobl .

Zim , zu veim . lelss

S 15³
„ Tr , ſen ſubl.At
zu vermiethen . 12750

7 St.
r ein ſchönes

86 . 1 15mh I . J. v. 12487
Tr.

15
ein nen28 6. 12 . eingericht . fein mbl .

zim, mit ſepar . Eing , ſofort od.
der 1. Nop . Ju verm . 12002

„eleg . möbl⸗
8 6. e u. Schlafz ,
ſep. Eing , ſof, zu vermiethen . 2753

15
. , Vorderhaus ,

3
St .

( am Panoramg ) 2. St . l . ſchön
möbl . Zimmer zu verm . 866

Dammſtraße 18 , 4. Sf . ein
möbl . Zimmer und eine Schlaf⸗
ſtelle zu vermiethen . 12353

Eliſabethſtraße No , 9, IV. ,

0 beſler, geſünd . Lage, gü mble 1
Hafenſte . 84 , . &

mbl . Zinm
Hafenſtr . „ gut mhl .

immer zu permieth 12 11714

ungbufchſtr . Ii , 4 St . eit
unbbl . Zim, mtt Koſt an 1 689712762

25

0 75 4 Fim
1 ibl .

15
Mäuüner zu ver hen.

7 0 3 Tr. , ſein mbl . 3 9 Zün. mit
9

80
.K 25 140ſof. zu. verm . 119½ zu vermiee 13660 Il Aabüfſchſtt55 19,3 St. . ,

K2 212
3. St . , möbl . Jimt. R 3, 5, 3. St . , ein freundlich 1 möblirtes ſo⸗

5 23 zu verm ; 12089 möblirtes Zimmer anfort zu vermiethen , 12337

K. 4185 Tr. lints , fein beſſeren Herrn per ſof. zuv . 1151
Jungbnſchſte , 25 , Vordech, ,

92 möbl . Wohn⸗ und einfach möbl . ſchön möbl . Zit 85155
Kalſerring 20
a vermiethen .
Natferkiſig 0 , ſchön
Zimmer an ſol . Herrn zu peri
Näheres 2 Tr . rechts . 12081

1 0d.
Herrn
12432

1 mibl.
„Mit ſep.

bel, an

0 e 40 , 2, S
tmmer für

11999

Feleg .
zu ver⸗

im L aden.Näheres
Tameyftre 16, park,
möbl , Zimmer ſofort
uliethen . 12343

Langſtraße 20 , ehe an
beſſ . Hrn . möbl . 3. zv . 11845

niſeneing 54
25 St . , ſchön

möbl . Zim . ſof. z. verm . 11778

N 55. 2. St . , Boh. ,
* möbl . Zim . zu v. 11841

Andenhofſtr . I2 , 5. Scock ,
12812—2 möbl . Zim , zit verm .

Wid dal 1 , 1 Treppe ,
d. Hauptbhfs . ſchönmbl . gr⸗

Zepreisw .pr. ſof. od. ſp .3. v. 11874
Lindenhaf . Nennershoſſtr . 18,

1 8f in beſſ . Hauſe , gegenüber 15Schl P ſch . 1
Penſ . ]) au beſſ .

Mitlel
ſucdbe 5355

2. St , 1A7
1 ungen . inbbl. Zimmer an ein
Fräulein ſof. zu vermiethen .

Pyinz⸗Wilhelmſtr 14 , 3 Tce,
nächt der Oberrsalſchule, ein
ſchön it möhl . Zimmer ſofort
oder ſpäter zu verſſt lethen. 922980

10⁵ 66
gur imbl⸗

zu v. 11990
f 6. 345Sint.
7 ( Teunispf ) , 3 Tr. ,I 6. 22 J ein ſchön mbl . Zim .
pex 1. November zu um, 12526

F 6 25 (Tenſſaplatz ),55 29 2 Wohn⸗ und
Schlafzimmer , ſehr ſchön möbl. ,
ſeparater GElugaug, bis 1. Dez.
zu vermieth J. 12615

1 6 , glit öbl .
7˙ 29 Zim. , ſep. Eing , bei

1 . 95 Uive bill . z. v .

1 . 19
4. Sſack , möl . 1115
mitoder ohue Penſ .

zu eine 11851

U 3. 125 ſchyn möbl .
kl. Zim mit Kaſſee

für 20 Pik , zu vermlethen .

1U 3, 35

14 . 12
5. l ſchem töbl .

an ein heſſ .amel beſſ. l . J er
Zemit odohnes

422
5

1.9 0

E
Zinnne mit Peuſion zu 1287mieihen , 967

3,3 Jaſchön möbl . Zim . per Pyi 3 7
25 rinz Wilhelmſtraße 15,

1. November zu verm . 118854 Er . I mbl . Zim . f. auſt, Herru

＋ 5
über 2 Treppen ubbl .

5*
Dame bell. z. v. 00%

1113235
„1 Zimmer yüt 2 Bettei rechis, iſt

billig zu

1

2. Ollerſtraße 15 1

. 5
., ſchön möbl . r einen beſſeren 5 1 1.

95 4 inter zu v. 12292 Ziumer zu verm . —94

5 Tr. Pohs . ſch. möbl 4. Querſir , 12, b. Dörr , gut5,8 Ziin ſof, od. 1. Nov . mbl . 3 u . billig v. 11724
billlg zu vermiethen . 1 Ahakt

16• 4
b. Sl . kelt e . Sint . Reunershaſstraße 47, pakt,

95 nülk poller wenſte a dem Schloßgarten gegn
aut möbl , Zimmer, in beſſerem
Hauſe zu vermiethen . 11681

hpecſ . 0
Part . ⸗Zim. ſof. zu veriſt , 1288

HE Pee ee 225
Tr. Ein gr. möhl . Zim .

m.
2U1 an auffänd ech z. vrnt .

„Si, ,
120ʃSeckenſeſmerftr , 10 . 2

ſch. möbl , Zim ſoſ zu verhl .

Tatterfallſtr . 26 , 1 ſein

Zimmei au beſſ. Herrn
zu perhtiethen .

Tulaſe 10 %4
d. lleu . halle⸗1 fey

n 0
8

3 Tr.T .
ö mit
zu v. 11865

bJ . 17 5 höl, frbl, ,
ſoſort Od. ſy 120U7

res N 15 2üb La deil .

ſu möbl , Zimmerzu vermiethe 10405
Hafenſtr .

erſchledene , gut möbl . Wohn⸗
immer und einzeſue

r mit oder ohne Penſion
zu verm dehen 1101˙5

äheres 0 3. 1122

möt 7 11.Schlaf⸗
zimmer , 22. St . , ungenirt , Eing ,
1. Nov . zu verm . eötl , auch an

1U 55 od . 2 gut„1 9 möbl. Zimmer an
1 0d. 2 Herren bill. zit v. 12891

U 6,1 Niglle⸗ mibl.
9 7 Jin „ zu v. 12898 jg. Herten. Erfr ,G, 18 park , eeh



8. Seite . General⸗Anzeiger . Mannheim , 29 Oktoßßy ;

Ein

Oelegenheitsposten

Tricot -

keht porzeln Haffeeservi C ,
gtellig, besteh , aus 6 Ober - u. Untertassen ,

Laffekanne, ! Milchkanne compleft
. 75

Pelz-Colliers
PosfKarten - Albums für 100 300 500 Karten

42 95 . 35 Potogfaphie-Albums, surr 82 L pig

Kanin rass mit offenem

Sdlon- Konlenkasten st . 1. 85 Vornick. Menagen sten . 1. 25 Ofenschirme stier . 25 . O

Collier „ Werra “

245
Kopf

Collier „ Spaa “
Herrenhemden broiter Merzmurmel mit 445

Rickenstreifen

Collier „ Neapel “

echt Porzellan
mit Sehrift Sk.Bierservice , Fado 1 . 95 f. Vorrathstonnen, 4A 5·

8

Stück Completter Waschständer , bestah , aus Krug, Schüssel, Nachigeschirr und Waschtischskänder

complett

Kid - Astrachan mit offenem

Kopf , an beiden Enden
Schwänzchen

. 40
1 . 65

1 21¹

2¹¹

2¹¹

2¹¹

2¹

. ¹

2¹

4¹¹

2¹

Z¹¹—9

31

792 20

7924 m

9000 8gnh - 159 000 .

Loose à 3

n
Auchungen

Oldenburger

Held-Lotterig.
Vöchstbetrag im günstigst . Talle : M.

780
Leramie 50 900 56000 I .

1 bew . 25 000 25 000 ,
10000 - 10 000 ,

5000 5000 ,
3000 3000 .
1000

15. U. 16. Hoyhbr. 1991.
18. u. 19. Movbr . 1901.

1

2000 ,
1500 ,

1200 .
600

1000

1000 . ,
1200 ,

20 3960 .
10 7920 ,

5 = 39 620 .

500 —

200 —

200 —

100 —

90 —

30 —

Mark , Porto und Liste

Stets

vorräthig:

Lohnzahlungsbücher

17õͤͥͤͥ ͤ⁰ubbbbbbbbbbbbb

Dr.

Haas'sche

Druckerei,

E

6 ,

2 .

20 Pfg . extra , empfiehlt und ver -
sendef auch unter Nachnahme

2 5Carl Heintze 8
in Qotha . 5

—
418 29. , 80 . Novbr. , . , ., 4 . Decb

5 8 Ziehung in Berlin im Zlehungseasle der 8
2 „ el . General - Lotterie - Direction . 50 000 Loose .
2 — 8

2 e te Oh fahrts⸗ 5
—— 1 8

5 Lofterie

Martens,

Schreibmaterial.;
F.

in

Reddesheim

bei

.

Moritz

Herzberger,

E
8,

17;

Aug.

Hremer.

Kaufhaus;

G.

Hochschwender.,

am

Markt;

Gg.

Ungert,

W.

Fiskus,

Schwetzingerstr.

105;

0
6,

6;

Schirmfabrik,

R
I ,
7;

Adr.

Sehmitt,

S
4,

19;

Loose

in

Mannhbeim

bei:

＋
2

HKaupt -
dewinn

Haupt-
Gewinn

Haupt-
Gewlnn

Haupt-5 gewinn
2 à 10 000 ½
4 a 5 000 ,

110 2 1000 %
100 à 500 4
150 à2 1060 %
600 A 50

16000 3à 15 %

Loose à M. . 30
16 870 geldgewinne , onne Abzug:

1600600 .
500006 .
25000 .
15 000 .

20 000 % .

20 000 %
10 000 „
50 000 „

30 Pf. extra )

15 000 4e

e

Wohlfahrts - Lodss versendet : Ceneral - Dsbit

lad. fiüller & öo.
in Berlin , Breitestr . 5 8

gu . in Hamburg , Nürnberg , München .
fproelegr . - Adr . : Glüeksmüller .

Foxto und Liste 2

30 000
240 000 „

—

—

Angobote U Blätter Kranzt, Stück von 19 Pfg. al , Pof 1 Aze Sfück von 90 Pgg. dl.

Nieſen⸗Wa
Der Fiſch iſt 21 m lang und 150000 Pfund ſchwer.
Es handelt ſich hier nicht um ein Skelett , ſondern um ein böllig geruchlos

präparirtes Thier .
Zu beſichtigen von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr auf dem

Messplatz — Neekarvorstadt .

Kinder u . Militär ohne Charge 15 Pfg .Eintritt : 30 Pfg .
Dauer der Ausſtellung in hieſiger Stadt vom 27 . Okt . bis 4. November einſchl .

Die Sonderausſtellung umfaßt außerdem 21 Exemplare der Tiefſeefiſcherei .
Stündlich und öfter finden Erklärungen ſtatt .

Bemerke ausdrücklich , daß dieſe Ausſtellung nicht identiſch
iſt mit der verbotenen in Karlsruhe .

12477

Necue

Seegef SHaarfarbe
gibt dem Haar seine ursprüng -
liche Farbe wieder .

Aureol
beste Haarfarbe zum sofortigen
Färben

Antikrinin
unschädliches Ent -
maarungsmittel .

Theater - Schminken
grosse Auswahl in feinen

Puder ' s

Eau de Lys
Eau de Corlier

Creme Simon .

Emil Schröder ,
E 3 , 15 .

Parfumerien u. Tolletten -

Gegenstände .

tlegenheitskauf !
Eine Parthie beſſere

Tuch⸗Reſte , zu Anzügen
und Hoſen paſſend , werden
zu jedem annehmbaren Ge⸗
bot abgegeben . 11535

F. Weiss , Strohmarkt ,
0 A4,

Ufpblltrtz asser
zäglich in jedem Quantum d88

Mineralwaſſerfabrik von

L. Bissinger , ] , 3.

114644

N
in

Ao. 3Buchhaz
ipzig ,
SsOwie 8

Andl ung .

für Porzellauöfen ꝛc. , liefern
von 25 Ctr . ab à Mk. . 20 franco
ans Haus . 79984

J. Schmitt & Co .
Holz⸗ u. Parquet⸗Geſchäft ,

T 6 , 25 , Friedrichsring .
Telephon 1082.

Kauft Kefir⸗eh
keine Magenbeſchwerde mehr .

Von ärztlichen Autoritäten ge⸗
prüft , und empfohlen , in 5 und
10 Kiſoſäckchen zu beziehen .

Alleinjger Fabrikant :

Wilhelm Baierle , Mühle
in Schriesheim . 190

Zum Waſchen und Bügeln
wird jederzeit angenommen

282

eder , 155
ben 5

* 2 ASasssssses

J »rookne mit Luft.“ß
2 Neuestes 5

Haartrocken - Verfahren g

[ Knhaben - Sweaters und Mützelbeim Damen - Kopfwaschen 5
mit 2

elektrischem 2

J Trocken- Apparat.
Aeratlich empfohlen ,
Keine schädl . Haarrösterei ſ5

mit allen anderen
Systemen . Der ersteApparat

hler . 92716
Separater Damen- Salon .

＋

36ebr . Schreiner g
Herren - u. Damen - Friseure
45 2

2

2
gegenüber Deutscher Hof. 2Ssss

Engliſcher Jartwuchs
befördert bei 7 Leuten raſch
einen kräftigen Bartwuchs und
verſtärkt dünn gewachſene Bärte

A Glas M. . — 12018

Medlelnal-Drog. 2. Tothen Kreuz
NA , 12 .

Mein Lockenwasser
gebt jedem Haar unverwünliche
Locken⸗ u. Wellenkräuſe . à Glas
1 Mark . 1156

Drogerie zum Waldhorn ,
5 8, 1.

lite
werden chie u. billgarnſie ,
in und außer dem Hauſe ,

alte Zuthaten gerne verwend . sssu
Dina Boſecker ,Gr. Merzelſtr . 47.

Nähmaſchinen werden gründl .
reparirt . In neuen Maſchinen
nur das beſte bei J . Kohler ,
Mechaniker , Q 4, 15. 11958

ES .
Hüte werden chie und elegant

earbeitet . 99689
egine Ohnhaus , G4. 4, 2 Tr.

bel prompter und billiger Federn zum Waſchen und

Bedienung . 11204 ] Kräuſen werdenangenommen .
Kath . Kilz , 0 11718 ipfeyft ſieh. i8s

K 4. 5. K 4, 5. Schlkibert s 6, 61, 1. Et . lts .

12782

— 5 Noch nie verschoben ! .
3 Eilt ! Nächster Tage Ziehung der Eiltis
=

% K. Strassburger
2 5
8 . Loose à 1 Mxk .

8 igrs

25 Loose 10 Mk .
erde Lotterie-

Porto und Liste 5
268 Pr . extra . Ziehung sieher 16 . Nov. 190 3•
2 1200 Gewinne im Werthe von 3

772
Mk . r2OoOO

Hauptgewinn „ Mk . 10 900f5
88 1 Gewinn 5 5 . Mk . 10000 80
S1 Gewinn 8 . Mk . 3000
5 15 Gewinne 5 . Mk . 128005
17 Gewinne „ Mk . 22 9
36 Gewinne Mk . 3010

1130 Gewinne . Mk . 6220 25
E 55 empfiehlt obige , Metzer Pom - Loose 11704 920
25 ½1 Mk. 4. — ½ Mk. 2 . — und alle —9 8 Generaldebit :
8 K J . Stün mer , srnassSUne l E. 23
2 8 —

Wiederverkäufer gesucht . —

Zur Herbst - und Winter-Sals0l
1182211322 empfehle in großer Auswahl :

Knaben - Blousen und Jaquet - Anzügt
Knaben - Wollhlousen und Hosen

Knaben - Ueberzieher und Capes

Bleyle ' s gestrickte Knaben - Auzüge
Niederlage und Alleinverkauf für Maunheim

Friedrich Wassung
Breitestrasse

—
Allen Hausfrauen und guten Köchinnen

auls wärmste
—

12700empfehle iel

HSparsamste und desha
bvillieste Mittel zur Vet⸗

esserung von Suppen , Saueen
Gemüsen ete . Wenige fropfen geniigen . In Fläschchen
von 35 Pfg , an zu haben bei

Joh . Schreiber , Breitestr . T 1, 6, sowie in seinen
sämmtlichen Filialen . 5

Ebenso empfehlenswerth sind Maggi ' s Zupbein
Wülrfel à 10 Pfg . , sowie Maggi ' s Bouillon - Kapse
A 12 und 16 Pfg

S 5522 ͤ

zasaune

susvie

Max Scuninger, Manunona , Kunststf . 04,%5
Präp . Palnten jed. Art , v. . 40 —6 Meter Höhe , künſtl . Blumen f
Bouquets , Malaris , ( Blech⸗ u. Perlkränze ) feine Laub⸗ um
Cycaskränze . — Korkkübel v. 20 Pfg . an (Selbſtherſtellung ).
Japanwaaren Bambusmöbel , gr. Lager ( Zeichnungen aus⸗

im Handel befindlichen Sorten liecen auf ! 10728

Sꝓꝓꝙ́hE!ͤ õ!

·

·˙
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